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Der Wiederaufbau der deutschen
Handelsflotte.

Zwischen den Erörterungen über die Londoner Kon¬
ferenz und den Debatten über das Verbot der selbit-
schutzorganisationenhat der deutsche Reichstag
einer außerordentlich wichtigen Vorlage seine Zustuu-
mung erteilt , dem Reedsrerabsindungsvertrag. ±>et
Titel für diese Vorlage ist vielleicht nicht sonderlich
glücklich gewählt , denn die Bedeutung dieses Vertrages
geht über eine einfache Abfindung weit hinaus, Tat¬
sächlich regelt der Vertrag den Wiederaufbau der deut¬
schen Handelsflotte . Es handelt sich hier um einen
Schritt von allergrößter Wichtigkeit. Die Tatsache
allein, daß in Vorkriegszeiten die deutsche Handelsflotte
dem deutschen Volksvermögen jährlich etwa 1 brs JVi
Milliarden Mark zugeführt und dadurch die deutsche
Zahlungsbilanz außerordentlich günstig beeinflußt hat,
ferner der Umstand, daß in dieser Handelsflotte etwa
75 000 Köpfe Beschäftigung fanden und daß die Wers¬
ten etwa 100 000 Mann beschäftigten, lasten ohne wei¬
teres die Bedeutung der deutschen Schisfahrt für die
deutsche Volkswirtschaft erkennen. Berücksichtigt man,
daß jetzt die gesamte Einfuhr durch fremde Schiffahrts¬
linien erfolgen muß. daß Deutschlandungeheure Sum¬
men für Frachten an Nationen mit hochwertiger Valuta
entrichten muß, so wird man sich der Bedeutung der
Frage des Wiederaufbaus der deutschen Handelsflotte
nicht verschließen können.

Der Vertrag , der jetzt zustandegekommen ist und der
ein erfreuliches Kompromiß zwischen Reedereien und
dem Reich darstellt, will ein erreichbares Ziel, den Wie¬
deraufbau eines Teils  der deutschen Handelsflotte
innerhalb einer bestimmten Frist. So bestimmt denn
der § 4 des Vertrages ausdrücklich, daß die Reedersi-
Treuhand-Eesellschaft, die die Interesten der Reeder
vertritt , dafür einsteht, daß aus den zur Verfügung ge¬
stellten Mitteln der dritte Teil der Schiffsverluste, d. h.
mindestens 2,5 Millionen Tragfähigkeitstonnen, inner¬
halb von 10 Jahren vom 10. Januar 1920 ab wieder
aufgebaut werden. Hiervon müsten mindestens 90 Pro¬
zent auf deutschen Werften gebaut werden. Im Jnrer-
este einer ausreichenden Berücksichtigungder binnen-
ländischen Industrie beim Wiederaufbau der Handels¬
flotte ist auch eine ausreichende Vertretung der Länder
in der Reederei-Treuhand-Eesellschaft vorgesehen.

Welche Summen hat nun das Reich für diesen Wie¬
deraufbau der Handelsflotte aufzuwenden? Rach dem
letzt genehmigten Vertrag werden erneut 4,7 Milliar¬
den Mark zur Verfügung gestellt. Damit erreicht die
Eesamtauftvendung unter Einrechnung der bereits für
diesen Zweck früher bewilligten Gelder die Höhe von
11,97 Milliarden Mark. Der Durchschnittspreis für den
Bau einer Tonne Schiffsraum beträgt zurzeit etwa
7000 M. Sollte sich dieser Preis im Laufe der nächsten
Jahre , in dem das Neubauprogrammdurchgeführt sein
must, so weit herunterdrücken lasten, daß mit den 11,97
Milliarden mehr als 50 Prozent der früheren Handrls-
tonnage wieder aufgebaut werden können, so sind die
Reeder vervslichtet, 2 Milliarden Mark an das Reich
zurückzuzahlen. Auch wenn Schiffe zurückgegeben wer¬
den sollten, hat die Reederei-Treuhand-Gesellschaft den
entsprechenden Anteil zurückzuzahlen. sicher ist jeden¬
falls daß sich das jetziae Verfahren, das der belebenden
Konkurrenz in den Werft- und Hilfsindustrien freie
Dahn fcftafft, für alle Teile, besonders aber für das Reich
sehr viel vorteilhafter gestaltet als das bislang geübte
Beihilfe -Verfahren, bei dem das Reich die ihm nachge¬
wiesenen Mehrkosten trägt. Rach Berechnungen von
Fachleuten würde der Wiederaufbau des Teils der
Handelsflotte , wie ihn der Vertrag vorsieht, bei Bei¬
behaltung des Regieoerfahrens 39 Milliarden kosten
statt der jetzt bewilligten nicht,ganz 12 Milliarden . Ein
nicht zu unterschätzender Vorteil ist ferner, daß der
nicht ganz billige Beamtenapparat des Reichsausschustes
für den Wiederaufbau der Handelsflotte jetzt über¬
flüssig wird. , • ...

Wie immer bei der derartigen Vertragen ist o.atur-
lich auch Mr davon gesprochen worden, daß der Ver-
traa ein Milliardengeschenkan die Industrie bedeute.
Eine ^ lck»e Behauptung ist durchaus unzutreffend, denn
tatsächlich sind ja die Bestimmungen so gehalten, daß
die Reichsgelder im Interesse des Volksganzen Ver¬
wendung finden. Das ist auch im Reichstag von der
?■*. hrbeit durchaus anerkannt worden. Schwerlich hätte
sonst die Sozialdemokratie der Vorlage zugestimmt.
Daß die Partei der Opposition um jeden Preis , die
äußerste Linke, auch hier abseits stand, will nichts be¬
sagen Die sehr bedeutende Mehrheit, mit der der
Dertraa Annahme fand — 238 gegen 60 Stimmen —,
beweist daß alle Parteien , die überhaupt Wiedermlfb̂ u-
Urbeit leisten wollen, von der Zweckmäßigkeit des Be¬
schlossenen überzeugt sind-'

Noch immer gilt das alte Wort „Seefahrt ist not.
Es gewinnt für Deutschlaich eine sehr reale Bedeutung,
wenn man bedenkt, daß wir jetzt jährlich etwa rund
1.5 Milliarden Goldmark als Tribut an Frachten an
das Ausland entrichten. Das ist ein für die deut,cye
Wirtschaft unerträglicher Zustand. So bedeute: denn
die Verabschiedung des Reedereiabfindungsvertrazs
einen kraftvollen Schritt auf dem Wege zum Wieder¬
aufbau? _ _

Rathenau über die Page.
W. T.-B. Berlin . 15. März . In der üeutrgm . ruhor-

ordentlichen Generalversammlung der U. E.-G. hiett o
Präsident Dr . Walter Rat Henau,  eine langere ^ An-spräche,  worin er die Grunde iur die Eruobung des
Grundkapitals und die Ausgabe eines neuen Typ-
aktien darlegte . Aus dieser Rede seien. d:eien izen Au^iutv
rannen Ratbenaus wiedergegebcm. die über een Kreis oer
Aktionäre der A. E.-G. hinaus Interesse haben und sich aut
die allgemeine w i r t s cha , t l : cke und o o l 11 u rtje
Lage  beziehen : Sk wissen, wie eng unsere wutsch rnliÄ >.n
und politischen Geschicke verflochten sind:, nur konn.nste nicht
voneinander sondern. Non jeher habe ich zu denienigen ge¬
bürt . die dafür erutratcn , daß DeutzchlanS . o i s an . die
Grenze seiner Leistungsfähigkeit  zur W -der-
berstellung Europas beitragen müsse: über diese Grenze
hinauszugeben . ist keine Möglichkeit. Da« die iZeryandlun-
gen in London gescheitert sind, ist bedauerlich, war -' ver vor-
auszuseben . Die Norüereitnng . die / ernerzelt in Biuüel
getroffen worden ist. war keine zulangl -che. Es nt ,n Brussel
nicht di« Kernfrage des Problems zur Erörterung ge.mnmen,
nämlich die Produttionsfäbigkeit Deutschlands , die >mm: r
oük der eigentlichen Leistungsfähigkeit des . Landes , die
immer nur Arbeit sein kann, sondern cs nt m Druuel er¬
örtert worden : Geld. Papier . Anleihen . Steuern . Das war
keine geeignete Vorbereitung , und die Folge war . datz man
fick, in Paris festgelegt hat auf starre Zahlen , ohne die
Leistungsfähigkeit des Landes Rechnung zu tragen , weil
inan ne nicht kannte. Ich glaube , daß ein Ausweg  aus
diesen Schwierigkeiten sich nur dann ergibt , wenn der ernste
Wille besteht, die Lelstunqsfäbiqkeit Deutschlands , zu er¬
mitteln und Formeln zu finden . die beweglich und nlutt durch
starre Zahlen ausgcdrückt lind, sondern stck an dre Entwick¬
lung des deutschen Wirtschaftslebens anvastm . Ich glaube,
datz damit Sand in Sand gehen mi>8 die Erkenntnis , Sah
Leistungen io ungeheurer Art internationale Pro¬
bleme  bedeuten und daß nur internationale Operationen

^üiilstandc sind, die Aufgabe zu erfüllen . Aber diese Erkennt¬
nis ist noch entfernt , wir sind von Repressalien nicht nur be¬
droht . sondern betroffen : wir dürfen sie nicht unterichatzen.
sie werden schwer auf uns lasten. Ich glaube , dag .wir diesen
Operationen gegenüber darauf angewiesen sind, unsere
Wirtschaft im Innern zu konsolidieren  Ich
würd« wünschen, da« unsere Regierung stch entfchloste. den
einzigen Weg zu öeschreiten. der noch möglich ist. Dieser Weg
besteht in der Entwerfung und Durchführung eines grotzen.
entschiedenen Bauvrogramms im Innern,  das
dazu dient , endgültig unsere Wobnungs - und Raumschwie¬
rigkeiten zu bescitig-'n. und das ferner dazu dient , die un¬
produktive Arbeit eines leerlaufenden Apparates in eine
produktive und schöpferische zu verwandeln . Ein Bauoro-
gramm gröhten  llmsa ". gs würde unsere gesamte Wirt¬
schaft wieder ankurbeln und eine Leistung würde die andere
witziehen . So würden wir imstande sein, der Gefahr der
Arbeiislostgkeit im Innern zu entgehen. Ein solches Bau-
vrcgramm wird , stch nur durchführen lassen unter umfang¬
reicher Heranziehung des privaten Kapitals , und es

Die französische Kammer über London.
Dz. Paris . 15. März . 2 n der heutigen Kammersitzun»

wird trotz des Antrags des Ministerpräsidenten -8
und des Finanzministers D o u m e r U _?rUr ^ DiskuMonkleinere Geietzentwu-fe au erledigen , sofort in dm Lisrumon
über die vorliegenden Interpellationen über die E s
niiie der Londoner Konferenz  emgetterem
Ministerpräsident Briand  erklärt ledoch. datz dm Regm
rung am Donnerstag ihr.e Erktärungen abgeven wird,
an diesem Tage die Mitglieder der Beratung verwohnen
könnten, die den Präsidenten der Republik auf seiner Rer.

b..glnkten . st̂ r nimmt Abg . SeneNe«  das
Wort , der eine Reibe »on fragen stellt. S " !üdce Sankt»
neu augenblickliche Zwangsmittel oder dauernd « Pianeer
die uns dafür Garantien geben sollen, das Deutschland >er
Perpflichtungen erfüllt ? Der Aogeordnete bemangelt dre
blwrozentige Abgabe vom Verkaufswert der .deutichen On .
ruugen in den verbündeten Ländern . In längeren Äusf .th
rungen . in denen der Abgeordnete Vergleiche zieht zwl>ch-v
der Art . wie 1870 die Kriegsroste ... b̂ ah t wurdeu und derArt . wie Deut 'ckland heute \tine Veroilick ungen erfüllt,
spricht der Redner davon , oatz Deutsackand durch, seine Male-
rialien und durch seine Aroeitslrast bezavten könne.

Ministervrandent Briand  erklärt , in 2o ".dosi dave
Ileichsminister Dr . Simons einen derartigen Vorichlag ge¬
macht. aber sehr vage. Wenn ihn die jranzoli >che Regierung
angrhört hätte , hätte sich daran eine Diskussion geknüpft , dm
jetzt vielleicht noch nicht beendet fer.

Abg. Trespe l.  unterstützt von drei werteren Abgeord¬
neten aus deu Norddepartements , erklärt : In den ver¬
wüsteten Gebieten sei alle Welt der Verwendung deutscher
Arbeiter feindlich gesinnt. Der Abgeordnete lagt zum Schlus.
Wenn die Verbündeten,dm Zahlung m nauua ableftnen.
dann wird der franzostiÄe Schatz darunter lerde .-i. Der
Siotenumlauf wird sich vermehren , das Papiergeld wird ent¬
wertet . Deutschland kann sein Geld darauf verwenden , seine
Industrie zu entwickeln. Frankreich aber mus es für seinen
Wirderaufvau verwenden. _ , ox> f

Danach erhält der kommunistische AbaeorduRe Marcel
Tachin das Wort , um seine Intcrvellatlon zu oegrunden.
Er sagt, wenn Deurschland nickt entwaifnet worden se«. tct
dos die Schuld der kerrschenden Kiaüe :n Deutschland und
FrantreiÄ . (2m Sause herrscht grober Lärm . Die Abgeord¬
neten der Rechten und der Mitte lmgleiten dm Ausführungen
des Redners mit ironischem Lacken.)

Nach Tachin ergreift das Wort der Abg. D u t r e i l von
der Partei Arago : In Paris und London batte man vrel
von Reparationen , aber weniger von der Entwannung
Deutschlands gesprochen. Das sei aber oer v -urptv -init . Der
Wille zum Frieden herrscht weder be-.m deutschen Volt noch
bei den Regierenden in Deutschland. .

Der Abg. Auriol (rechtsstehender Sozialist ) erklärt,
der Grundsatz der Reparationen , wie er in de n Vertrag ent¬
halten sei. sei gereckt und mäßig Er begreim . oa^ Deutsch¬
land das Ergebnis der Volksabstimmung m Obenchiestsn
abwarten wolle. Wenn es sich beuge, kehre man dann
wieder zum Abkommen von Paris zuruck? (Der Abg . Forgeot
ruft dazwischen: Keineswegs . Dieses Abkommen oestebt nicht
mehr . So liegt die ganze Frage .) Abg. Auriol fährt fort:
Auf alle Fälle beginnt der bewaffnete Frmdc mit einem
Gervaltstreich angesichts der Passivität Deutschlands . Düssel¬
dorf ist der Ausgangspunkt . Wo ist das Ende ? Etwa rm
Ruhrgebiet ? Wie werden die Abgaben von den deutschen
Lieferungen verteilt werden ? Soll jeder Staat die Steuerir
bcbalten . die er einkaliiert . oder den Betrag der Rrva-
rationskaste überwei en. um verteilt zu wexden nach der be¬
kannten Skala ? (Briand ruft dazwischen, er werde noch im
einzelnen daraus zurückkommen.) Wenn eine Zollgrenze am
Rhein entlang errichtet werde, dann wurden gewisse Roh¬
materialien und Fertigprodukte doppelt mit Zöllen belegt.orv» . . . VI „ 1 rtHrt S/ >wee a tvt a w »ee*

mobilisieren . Tin Bauprogramm , " das :ich lediglich auf
Staatsbilfe stützt, würde versagen.

Die Auswirkungen der wirtschaftlichen Sanktionen.
Pz . Genf, 16. März. .(Drahtbericht.j Das „Journal

'de Een^ve" weist in einem Leitartikel auf die M i ß-
stände  hin , die die wirtschaftlicheKontrolle in den
alliierten Länder mit sich bringen würde, wobei es aus¬
führt, daß auch die Verbraucher der Alliierten selbst
unter den Folgen der wirtschaftlichenZwangsmaß¬
nahmen. und dem damit verbundenen Ausbleiben der
billigen deutschen Waren leiden würden. Dieser Grund
habe vielleicht Italien  bewogen , bei den Zwangs-
nmßnahmen nicht mitzuwirkey. Belgien,  das in
letzter Zeit versucht habe, den Verkehr der deutschen
Schiffahrt über Antwerpen zu leiten, werde mit dem
Wiederanwacksendes deutschen Transitverkehrs über
Holland rechnen müssen. Die wirtschaftlichenZwangs-
mahnahnien treffen auf jedenFall nicht nurDeutschland.
sondern auch die Alliierten und mit ihnen ganz Europa
und die ganze Welt. Daher könne man nur wünschen,
daß ein neues Übereinkommen  die Wiederher¬
stellung jener Grundsätze bringen werde, aus denen die
Weltwirtschaft aufgebaut sei.

Die Abfahrt der Heimattreuen Oberschlesier ans
Österreich.

vr Wien, 16. Marz. Sestern nachmittag traten in zwei Sonderzügen
etwa 1406 Heimattreue Oberschlesier  aus Ssterreich und Un-

' „atn  die Fahrt ins Abstimmungsgebiet an. Zum Abschied hatte sich aus
dem Bahnhof der deutsche Gesandte v. Rosenberg  eingesunien , der
eine Ansprache an die Abreis:ndcn richtet«: in der. er u. a. sagte: Der
2g. Mjjr - ist ein Tag »an schicksalsschwererund geschichtlicher Bedeutung.
Es iall darüber entschieden werden, ob Oberschlesien, seit Zah,hunderlen
mit Deutschlandverbunden und auss tnnigjte mit deutscher Wirtschajt,
«ultur und Geistesleben»erwachsen, ob dieser uns- allem teure Boden
deutsch b,eiben soll oder nicht. Ar Erscheinen,ll pause wird den Drude n
und Schwestern zeigen, dast ste in ihrem Kampse um »ie Zugehörigkeitzum
deutsche» BateriauLe nicht-Lei» Mb»»-

weroe Iwittgiiui ora jev,u >, ,»r v.\i  Besatzuilgsheer und für
die Zollbeamten bezahlen? Man habe in dem Reparatious-
pioblem nicht nur ein finanzielles Moment , sondern auch ein
wirtschaftliches zu suchen. Man müsse ein internationales
Wiederaufbauangebot machen, an dem d:e Geschädigten, die
Unternehmer und die Arbeiter beteiligt feien.

Nack dem Abg. Auriol svrickt der Abn. Duraii » urSe.e« STsrrr4i>r hör ftrh 'nTim

rmmaji aunniuiw -rbartdlunhen.
Nach seiner Rede wird die Debatte aut morgen nachmittag
vertagt . M

Die Rcparatcsnstrll.
Dz LonL»n. 16. März . (Drabtbericht .) „Morniug Post"

schreibt aus Washington , datz der Vorschlag, die Ver¬
einigten Staaten  sollten als Schiedsrichter  zwi¬
schen den Mikrten und T«Utschkand auftreten , hier zuerst

-von bedeuterwen New-Vorker Geschäftsleuten gemacht wurde.
Er wird jetzt vom ..New-Pork S«rald " warm vertreten.
Dieser schreibt: Keine der beiden Parteien können letzt etwas
unternehmen ohne Unterstützung von uns . , die von den
Alliierten begrübt und von Deutschland keineswegs abge-
lebnt werden würde. Als Vermittler würden die Vereinig¬
ten Staaten ihre Stellung der Nichteinmischung in euro -.
pätsche Angelegenheiten nicht aufgeben sondern nur das
Sarding - Programm der Wiederherstellung
des Friedens  durchführen . Das Jntereste der Ver¬
einigten Staaten sei die wirtschaftliche Wieverberstellung-
Europas im Interest « des amerikanischen Handels . Es
handle sich um eine kommerzielle und nickt um eine poli¬
tische Angelegenbett . Denn , solange die Truppen der
Alliierten in Deutschland ständen, sei es schwierig für die
amerikanischen Staaten , Frieden mit Deutschland zu
machen. Während einige Senatoren dem Plan einer
amerikanischen Vermittlung  nicht abgeneigt sind,
e-klüit dk Mehrzahl der Senatoren , es sei unmöglich , den
Plan ernstlich in Erwägung zu ziehen. — Die ..Morning
Post " meldet, datz eine reiche Liste non Aüänderungs-
an trägen zu der Reparativ nsbill  von Mit¬
gliedern . die Asauitb und der Arbe '.tervarter uabs sieben,
eingebracht worden ici. Wie die ..Mormng Post " weiter,
meldet , herrscht >m Unterhaus darüber Zweifel , ob die Waffe,

i sttzr wirksam sein werde. Dem Staatskanzler lind private

*



bette S. Dsnnerstaa, 17. Marz 1521.
JPcrfteKunaen jiemait worden, wobei baiauf binaewi-sLi,
ff ? Egalond der Eiasammler der Reoaration . kür
L." -^ uuerten kern und damit »„ Schaden kommen werde. Die
«nncht gewinnt an Boden, dab der Öhrrire Rat stch zu lehr
W . sichM' t dem Plane nicht einaebend genug be-
», nDA  £ onöon> 16h Unterbau»  teilte
K/ ' nd Deoror  mit . das; di« deutsche Reoargtionsbill inkeiner Were die in Äiissicht gestillte Gelengcüuiig. betr. Sen

Balutastand und die Schlüsselindustrien,rn Mitlerdevichatt Lieben werde.

DZ. London. 16. Mörz. Wie wir nunmebr dem vor-
nesrndcn austuürlichen Bericht entnehmen, kam Tham-
v e r t a i n i-n der vorgestrigen Sitzung de» Unterhauses
«arauk »u 'm«ben. dag vor einiger Zeit dir britilche Rrgie-
rr-ng d,e AbMt kund gab. von ihrem Reckt«, nach § 18. An-
fA » 2. des Fnrdensrertages . betr. die B e schl a g n a b m e
«-̂ »^ tgen tu ms deutscher Untertanen in

l a nd  und den Dominions, keinen Gebrauch zu macken.
Klagte , dieses Versprechen werde von der vorliegenden Billn«vt vrrudrt.

Die russische Gegenrevolution.
Vr. Kovenüagen., 16. Marz. Wie der ..Berlingske

Dkdende aus vetstnaiors gcnieldet wird, soll Trotzt«  Lea
mnfruhrern rn Kronstadt einen neuen Friedensvor-
ichlag  aut bedeutend günstigerer  Grundlage als der
tiuüere gemacht baden. Es wird weiter berichtet, dah die
Zab der Soldaten in Kronstadt stch zurzeit auf 50»00 be-
laust. stich» doch mit jeden, Tage vergröbere. Alle Revo¬
lutionären seien vollkommen zuverlässig. Dir unter ihnen
aiaeitenden boltchewikrschenAgenten batten »einen Errolg.
D»r Beschießung von Kronstadt  babe leinen
Ninnenswerten Schaden verursacht. Es seien auch keine
FLuersdrunste ,n der Stadt zu verzeichnen gewrksn. In
Kronstadt nähmen stlbst die trauen an der Verteidigung

Kronstadter Rraieruna habe dem Roten Kreuz
»ntseterlt . es se, ifcic Absicht. Rusland wlederberrustellea.

Großfürst Nikolai Nikolaftwitsch gestorben.
E v . Florenz. 16. Mär«. (Eia. Drabtbericht.) Der russlkche

rotzfurst Rrkola,  N >̂ko I a j e w i t sch. der erste russischeArmeekommandant im Weltkriege.Toscana  gestorben. ist aui seinem Gute in

Grotzsürst Nikolai NIkolajewilsch(b-r »um Tode seine»
Vaters . ^ des Grohmrstei, Nitolajewitich. wurde er .cher
Jüngere, genannt) war am 6./18. November 18T>«>zu Peters-
iKiro seovren. Er »chlug die militärische Lauibahrr ein unü
Lnrde bald einer der intimsten Ratgeber de» Kaisers
Nikolaus. W-brend der Baliankriie 1812/» soll Grobiü »
?;• e-n energischer Befürworter des Krieges mit Österreich-
Ungarn « wesen sein und man «orcch allgemein davon, da»
er^ zum. Sauptkommandierrnden der russischen Over .tions-armee m einem solchen Kriege auserieben sei. In der Tat

^ °^ urft. als im Auglist 1S14 der europäische Kriegausbrach. an die Smtze der russischen Heere. Aus seinem
Ha» gegen die verbündeten Kaiserreich« :m Westen Ruß¬
lands batte er nie ein Hehl gemacht. Seit dem Jahre ;s»7

dieser unter dem Ein,lud, seiner Frau , der Prinzestin
Miiliz: vcn Montenegro, geschiedenen verzogir» von Äuch-
jsnberg. einer Tochter, des Königs NikHa. noch sowachjen.
^ocht hoffte der Grohnnst. über den verhaßten Feind trium-
vliieren zu dürfe,:. Das russisch« Herr nnd auch da» Volk
vertraute ihm durchaus. Er war in Rußland als ein kalt-
J b aber  auch als ela gerechter und un-
diftechlicker Lvldat von .einwandfreiem Lebenswandel be-
lannl . Auch die militüri 'che Lage war kür den Erotzfürtten
ok  stich günstig Zwar konnte der Runeue ms,ll in Osp
»reichen von Sindenburg aukgehalte»- und zurÜckgeSSmmt
«-erden. . Mein >o Galizien errang die rufiifh* st de-macht
flehen die Österreicher Erwine , Auch Sindenburg. derin'
ru' ncken ,n Bolen bis zur Weichsel oorgrrüitt war. sah sich
Hnotlgt . vor neuen Russenhrrren zurückzugehen. Der Groß-
nirst stand auf dem Eio-el seines Ruhmes. Indessen wurde
« .in Polen noch vor Sibresschkub an Sie Rawka-L-nie »u-
Eaedrangt In Gas„ ien brachte da» Frühjahr !S15 dem

d.e Eroberung von Pr^emosl. Den Karvatben-
«all indessen bedang er nih . Und nun erk-kge m Mai
d,e Katastrophe: der Durchbruch der Deutsche., und '
rr'Axr am arinaiec »nd der arsste Rückiua der M
Mete dem Grotziu, ten die Stellung als Oberü-flblsbab -r
T/r Zar iibernabm sie dem Rawem nach. Der Trohsürst gingaks Vire.konlg in den Kankaius. Der tatkräftige Mann eutz«.
»ooch nickt etwa als grollender Achill. Er mackll- dell Türlln
schwer,u schassen, bw es ibm gelang. Tkavciunt Erz"ram
und Gstnaian ru heletzen. Dagegen gelang e» »hm nicht
nack Süden mit den Engländern :n Mewootatnien Vr-
l>̂ vnq bei,'-stellen Auch-n Persien hatten seine Triwa/nMißerfolge' Rach Ausbruch der Revolution gelang es ihm

r» fluchten, und nun ist der «inst o Erwakt-ge im i ™ii

.....  Öst . r-
Fussen. Er

Mietet,
Das Marienkind.

Roman vonA. Siosk.
„Ganz beftimml!" versprach dieser. „DieNeicht als

Transteoermerm mit dem Tellertuch auf dem Kopf Sie
sehen ja pan- wie eine echt« Römerin aus . So feuria
and wild leidenschafllich!- "
Scherze ' id> so «iw Patsch!« Nagte die

Theyde ließ sich die Bedeutung des Wortes Patsch
erNaren. aber er wußte schon, daß das Außere der jun.
gen Dame und ihr Inneres nicht recht stimmten

„Sehen Sie. zur Römerin wären Sie nicht zu brau,
chcn.' triumphierte die Schwarze über Marie

„Ich rr̂ iß rons" scher̂te Theyde. „Ms Elsa und
konnte ich Sie beide verwenden. Sehr effekt¬

volle EegeniiErstellung! Sie sind die verkörperte In¬
trigantin , das böse Prinzip voll Dämonie und Tiicke
Gestehen Sie es nur Sie haben doch etwas Dämonikchss
in sich. Fraulein v. Schreyenthal!"

„Ich? Meiner Seel', nicht mehr als ein Zwetfchen-
^rampus' versicherte die Schwarze.

„Da haben Sie wenigstens italienisches Blut in denAdern.
„Meines Wissens nicht, aber das kawn man natür¬

lich nie so sicher sagen. Rur so viel siebt fest: Wenn die
kchreinas v. Schreyenthal. meine väterlichen Ahnen,
oder d,e Duß von denen die Mama stammt, cinn.al
einen Gchpensterfannlientag abbalten möchten, dann
hekame man v̂erschiedene slawische Idiome zu hören,
aber kern welsches. Nur kann ich selbstverständlich nicht

, jur alle meine Ahninnen einstehen."
„Aber Fräulein Lidwina:« wehrte Marie lachend
.Das Mustern-äd'l ist entfeßt!« stellte Fraul ^ n von

Schreyenthal spöttisch fest. ,.Na. irgendeinen Grund
must es doch haben, daß ich hier in Welschland so echt
lse eingeboren cnissehe Meinetwegen mag meine Graß-
mutter daran schuld sein. Ein Abenteuer in so weiter
Lern« ist nicht «ehr shocking, sondern htoh interessant»

Wiesbadener gagblatt.
Wiesbadener Nachrichten.

— Rentenvorschülse aa Kriegsbeschädigte. In Anbetracht
der Feiertage nimmt  das Verjorgungsamt Anlab. den Kriegs-
bc:chädigten. dir noch Renteil-Ncuanträge beim Verforgungs-
amt ichwebkn haben, den Renienvorickub bereit» vor den
Srieriagen ausruzablrn. Um den Zablungsrerkehr in oid-
nun-asmäßigem Wege abzuwickeln. wird hiermit folgend«
Reihenfolge für den Monat Mär» bestimmt: BuchstabeA—H
om Tiensiao. den 22. März, von 8H>bis 12 Ubr vormittags.
BuchstabeI—R am Mittwoch, den 23. März, vonS'A bis 12
Uor vormittags. BuchstabeS—Z am Donnerstag, den 2t.
Mar», von &yt bis 12 Uhr vormittags . Die Jnnobaltrmg
dieser Anordnung liegt einerseits im Interelle des Kallen-
serkebrs und nicht zuletzt im Interelle der Kriegsbeschädigtenselber, die dann nrckt unnötig warten müssen. In Frage
kommen nur die in Wiesbaden und den Vororten wohnenden
Kriegsoefchädlgtcn. soweit ihnen RentrnvorschLsle bewilligt
worden und. Den an anderen Orten wobnenden Kriegsbe-
,chadigtrn gehl der Rentenvorfchub»ach mi  den OÜerfeier-
tagcn per Postanweismrszu.

— Bereidignng auf die pregstische Berfassnng. Viele
Beamte im hiesigen Bezirk wurden in den letzten Taaen aui
DA oreutzilche Verfassung vereidigt, nachdem die nachstehendeErklärung verlern worden war : Durch die im Arlikel 78 der
vreubichen Verfassung vom 30. November 19̂ 0 festgesetzte
jjorm des Beamtenerdes würden die in der Vrrsallung be-
,0-nders im Artikel 130 da'ellüt aewährlristeten Reckt« in
keiner Merse eingeengt oder beschränkt. Das eidliche Gelöb-
nrs, die Verfossung gewissembast beobachten zu woäen. ent¬
halt nur die Bedeutung, daß der Beamte sich veroflicktet. in
ikiner Tätigkeit als Beamter die Brrkassungsbestimmungen
g«wli>cnba,t zu beobachten.

. - Kreistag. Di« neugewäblten Krekstagsabgewdneten
und Kveisauschutzmitglrederdes Landkreises Wies-
baden  treten Montag, den 21. März, vormittags 10 Uhr.
zur ersten Kreistagsiitzung zusammen, die mit der Einfühlung
der neugewählten tzreistagsabgeordneten beginnt.

— Uebernahmr der Kreiswegewärter durch den Bezirk.
Dis fetzt sind zur Pflege der Vizinalwege des Landkrei-
,es Wiesbaden  18 Kre»sil.-kgewär1tr tätig, die buch den
Kreis ihre Beioldung erbaltem doch trua bislang der Landes-
dauvimann. drm di« tecknilcke Veaufstchtiguvaobliegt. 50
Prozent dazu bei. was drm Bczirksverband infolge seiner vn-
«ünitigen finanziellen Lage aber fortan nicht mehr möglich
Nt. E» besteht die Ablicht, die Krrrsweaewärier über den
1. Avril d. 3 . hinaus als Bczirksmegemellter»u beickäfiigen.
Insgesamt kamen dabei rnnd i ?y Kilometer Vizinalwege zur
Wartung nnd Pflege in Betracht. Der den heutigen P ^ t'-n
belaufen sich die Kosten der Pflege für den laufenden Kilo¬
meter auf 1050 Mark.

— Dor Sotelvrrband Rasta« and Srsten (Sitz Wies¬
baden). im vorigen Jabr in Wiesbaden gegründet, als Pro-
oinzial êrband des Verbandes der Hotelbesitzer-Vereine
Deut cklands. Sitz Düsseldorf, hielt keine erste " auviver-
iammlung am 1. März d. I . im Hotel Nallauer Hof hier ab.
^ «r Hotelrerband Rallau und Hessen umfaßt die Gebiete des
RegierullgsbezirksWiesbaden und des Freistoates Srsten.
An Stell« des bisherigen 1. Borsttzenimn Herrn Richard Kolb
bier. welcher aus GesungsheitsrÄckfichten rst-« Wiederwahl
ablebnte. wurde Herr C. I . Freu. Earlton -Sotel . Frankfurt
am Main, gewählt. Aus Wiesbaden gehören dem Dorsta"d
die Herren A. Kretschmer. Viktoriabotel und Dr. p*il. W.
Decker. Hotel Kran, , als Schriftführer an. Der Sitz des
Verbandes bleibt nach wie vor in Wiesbade". Obwohl der
Verband erst feil kurzem besteht nnd noch in derEntmicklung be-

ist. rfeft er bis jetzt schon über 300 Mitor^ ^ ^ mit
Z,rta 14 060 Betten, womit er eine? der stärksten Pro - in,iast
und Landesverbände in Deutschland geworden ist. Al» mich-
ksster Beichkuh der VersammlunggiN die Einführung eines
Haftvflrchtrenerses dem East« gegenüber, wobu' ch die Hgft-
vk/Lt für nr^ ebrafie  Sachen o?rf trno Mark beschränkt
wird. Obne Emtubrnnq des Haftnstrcht'-everses neelo-e-en
die Versicherungsoellllschaften eine V' ömle von 2^0
pro Zimmer und Jahr . Er wied ein« Einrichtnng getroksti,
werden, die es jedem e-mögtickt. stch noch keinem Er-
meflen privatim gegen Verlust seines mitgefübrien Gepäcksu:w. ,U vrrstchern.
^ — Starke Erhöhung des Reisegepäck-Tarifes . Die zum
«rommer bevo' ftebende umkastende Berte" e n̂no des Reifens
e' bätt ein kräftiges Dorlviel d- ' ch ein« starke Erböbuno
Tarl »e im Revegevockverkehr. die schon am 1. April einae-
suart wird. Nach dem g e ge n mä r t j » f n  Daris kosten
1 bis M Kr!og-amm G«nöck(Vorstufe) auf eine Fahrko-te
nir eine Fahrt von 300 Kilometer 4.ro M. für aröher« Ent¬
fernungen SM . 50 Kikoaramm kcstey 17.20 M. s»r 3oy ^ j,e-
mcter 34 M kur 6(0 Kilometer. 45 M »Or 8*0 Kilometer
Aunerdem MWi Die Ar bedeutsameDeraünstjgnng. darein«
grchere Gevacklait. z B. 9 ' Kilogramm. mehreren Fahr.
karten zu den nled' ,"en Sätzen der Vorstufe  befördert wich

Aber dafür gab' ich was drum, wenn ich wüßte, wo Sie
eigentlich bsrstammen, Fräulein Marie . Schab' daß
man nix weiß Die interestanteften Sachen erfährt man
halt nie auf dieser langweiligen Welt."

„Ich garantier ' Ihnen . daß̂ Sie an der Geschichte
n.chts verloren haben«, sagte Marie mit etwas ab¬
weisender Miene.
- ^ .̂ '" ^ rwunderte ft* Fräulein Lidwina. „Sie
pnd Blaublut, das ist bei mir ganz ausgemacht. Warum
laufen ^ dnen auch die Bettolkinder so nach? Sie hal¬
ten Sie für eine Mylady. Na. ich hör' schon auf."

Sie las es nämlich sehr deutlich auf Maries Gesicht
day diese den Gesprächsstoffzu wechseln wünschte.

Alle diese Mutmaßungen waren ihr ja so fatal , und
nur deshalb, um die verschiedenen Phantasien ihrer
neuen Bekannten nicht so in Gärung zu versetzen, hat¬
ten sie dmnals in Heringsdorf mit der Wahrheit hinter
dem Berge gehalten. Seitdem aber Sepp Petrafch mit
leinen Entbüllunaen so viel Wesen gemacht batte, seit¬
dem war Frau Segler, wieder von der Geheimbaktuna
abgeongen. und als sie in der Pension ..Wie zn Haust."
in Abbazia mit der Wiener Sektionschesin Frau
Schreitka v. Schreyenthal und deren Tochter bekannt
geworden war. hotte sie diesen Damen sofort das
Wel-ntlichste witgeteilt.

Das Intereste an Marie wurde dadurch sehr erholt,
anstatt vermindert, denn die Damen ließen es ssch nicht
nehmen, Maries Herkunft müsse eine sehr interestante
sein.

Sie nahmen die Geschichte von der romantischen
Seite und wollten nichts wissen von einer banalen pro-
faisck-n Erklaruna.

Fräulein n. Sckreventlal fand noch aus anderen
Gründen Markes Gesellschaft sebr erwünscht. Diese
mar so angenehm lebhaft und munt-r und so jung! Sie
schloß sich gern an. sehr junge Mädch-n an, denn sic
selbst,wurde «rar auch noch als junge Dame bezeichn--t.
batte aber schon die Dreißig überschritten, und der An¬
schluß an fünge« Mädchen diente ihr als eine Art Ber-
jünguiMisttr . ^
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iofern die Division: Geiamtqeväck durch Fabrkarlenzahl nickt
mehr als 30 ergibt. Der neue Eeväcktarik 'ckaift die'«
iebr metentlicke Verbilligung durch die Vorstufe voMtändig
ao. Im Lbriaen bringt er gemaltig« Erböburgen. wie fol.
Sende Beftviele zeigen: Aus Entfernung ran 300 Kilometer
kosten 25 Kilogramm 21 M.. 50 Kil-^ amm 34 M. (ietzt460
oezw. 17L0 M.). Auf Entfernung von 600 Kilometer kostey
2) Kiingromm 41 M.. 50"Kilogromm 67 M. (ietzt 9 bezw.
34 M.). Auf Entfernung von 860 Kilometer kosten 25 Kilo,
gramm 55 M.. 50 Kilogramm 91 M. (letzt 9 bezw. 45 M.).
4-rei Perwnen mit 90 Kilogramm Geväck brziblen für «ine
Rrile nach der Lktse« oder dem Ha' Zk?5l bis 300 Kilometer)
heute 13.80 M. im ganzen an Genäckstockt. rom 1. Rn' ik an
ieder kür >ei"« 30 Kilogramm allein 21 M. Die Grsamt' -ll«
3. K' asse dobjn bat b'S 1. 4. 19' 3 fflr all« drei Berk«non bin
und zurück 60 M. gekostet(allo Fab ' karten »'-b Genäckk' ocki).
Dom 1. Juni an wird sie 560 M. kosten an ^ abrgest»und Gx-
n̂ ckstackt. d. h. ziemlich sortel wie don-ols Fahrt und Penst̂ nkür drei Wacken. Die neuen Taristätze tan Geväck"erk-br
nnd ssegen den tetztaen To' ,f gerade in den benutzten Stufen
,«m Teil vier- bis sechsfach bäber.

— Der Viehbestand des Deatfchen Reichs. Am 1. Dezem¬
ber 1920 betrug ter Bestand an Pfe-den 3 581  380 (am
1. Dez-mber 1919 3 465 234), an Ri-dvieb 16789 844
(10317 399). Scka?e 6 139 299 (5 340 527). an Eckn-einen
14 149 462 (11 517 875). -an Ziegen 4 451 463 (4 139 601). an
irederujeb 60 751 686. Bet die'en Zablen. welcke die bis zum
1. Dezember 1920 abgetretenen Gebiete bereits berückßckti-
gen. ist zu beachten, dah ste zw»»r Steigerungen gegenüber
dem Vorjahr aufweisen.. dooeaen imm«r nock einen bgrsrn
Rückgang gegen das letzte Ik̂ iedensio^. daUstevest, z V. bei
Rindnteb noch um rund 2 Mikkjan̂^ bet Sckn-etnen sa-
»or um über 8 Millionen. Nur der Bost̂ nN an Schalen und
Zstgen ist gröber als 19̂ 3. Zu be'ü^6,chfi«<n ist bei den
Rindern das erbeblich geringer« Durcktcknitislcklacktgewicht.

— Poftstemvelsammlung. Ein« Sammlung sämtlicher
Postaufaabestemvel. die zurzeit benutzt werden, bat dg?
Reichsnastm.lnÄterlvm angeordnet. Gesammelt werden o"ch
dir Sondersteyivel. die Babnvolt-. Flugnost-, Melle-,
Reklamestemves. Stempel zu belonderen Gelegenheiten usw
Sämtliche Postanstakten sind anaemie'en. ie einen Abdruck
der oorge'etzten Ober-Vostdirektion ei"zut«nden. Auch In Zu-
kunsi wird die Einführung neuer Stempel und das Gnb«
lbrer Benutzung gemeldet. Jeder Abdruck kommt auf die
Dorder'eite emes Postkartenvordrû s recht- ob-n an die
Stelle, die kür d,e Stemvelung bestiwn-t Ist. Unmittelbar
darunter wird der Ta.a oder, wenn di-ser nickt bekannt ist.
das Sabr der Snarbrauchnabmede« Stem.nels oder der £><;
der Auherbet' ie^'etzunq bandsckrfk̂iick onaenô en. z R.
„Seit 1. 4. 19<4" oder „Bis 5. 3 i6"l". D'e Oher-B^ >k--k-
tinnxa lommoln >»'« Abdrucke»nd s-sichen sse an d»s R, <es--
nostm»re,.n, in Berlin , zum enst»nmgl bis zu-» 1. Ao-t, <»»1,
in Zukun't zum 1. Februar tedes Jahres . B«r der (Sinr-n-
dung wenden die Sjem.nelobdrucke»rnSnS-ei^
und inne' balb der Orte na-6 der Rei^-nk-rae d«r Restanstal-

,ten geordnet, um die Sammlung vellstn»d,'a zu dalteu.
— Alle Auswanderer sollen amtlich beraten werde«.

Auswa»d«rungswillige werden von den Patz- und Sicktver-
merksbebörden dem Reickswanderungsamt usw. oder seinen
näckstgelcgeren Zweigstellen gemeldet, um sie aukzuklä' en
und zu beraten. Es stnd aber ziblreicke Auswanderer im
Ausland eingetroffen, die dem Amt nickt gewrldet wmden
waren, sei es. datz die Patzbebörden den Beariff der Auswan-
derung zu en« tatzien. iei es. dah die Aus' ei'enden neck
selbst nicht wutzten. ob st« dauernd oder vorübergehend im
Ausland bleiben werden. Um guck diele Auswanderer be¬
raten zu lassen, stnd die Patzb'ebörden jetzt ane-mie'eu mor¬
den. alle stbereereiiende zu melden e^ne Rückssckt darauf ob
sse dauernd o>er vorübergehend im Ausland b'eiben wollen.
Di« Bengchricktigunq soll nur danu unterbleiben, wenn es
stck um Ee'chgfisreisende bandelt, bei demn eine Beratung
durch das Reichswendernngsamt stck erübrigt.

— Wann darf der Polizeibeatnte Geschenke annebmcn?
Für die Annahme von Belohnungen und Geschenken hu-ch
Beamte staatliclrer und kommunaler Bolizeivenvaltungen für
die Amtsverrichtungenbat der Minister des Innern neue
Bestimmungen  getroffen . Den Polizeibeamtcn ist die
unmittelbare Annahme von solchen Zuwenduroen u»terfagt.
Auch die öfsentlick ausgekoblen und rertraesmetzia ausgetctz-
len Delobnmgen wie GeVerke. die nachträglich gegeben
werden, bedürfen der Genehmigung der Behörde. Die'e ist
ilir di« Belobnuegen der Reoierungsvrästdrnten und der Ee-
ricktskebörden für die Ermiitlung von Verbrechen nack wi,
vor beim Minister zu beantragen. So-st bleiben die Regie-rungsvröstdenten zuständig. In allen FSven nimmt die ror-
ae etzie Polizeibehördedie Beträge entgegen u-d verteilt tz«.
Zu'rendungen von Pri »aten. onch ron Vereinen zua„nst«n
bestimmter Beamter werden nicht angenommen. Nickt ver¬
teilte DeirLae werden aufgelnart und ein- »der meb' mak«
Jabr « nach Anbörung des Beamte»en,?tcknsses zu Ve' gütun-
gen an Beamt« mit besonderen Verdiensten, zu Unt«"stützun-

Sie war es, die Marie vorgeschlagen hatte, oie
Mutter eine Woche lang in Abbazia allein zu lassen
und eine Spritztour nach Venedig zu machen.

Frau Segler hatte nichts dagegen. Sie war noch
froh darüber, daß Dlarie ihre Begleitung nicht ver¬
langte, denn sie meinte: „Ich Hab' in Venedig nichts
verloren. Gesehen Hab' ich's. »nd wenn man's einmal
gesehen hat. hat man's gesehen."

Gegen diese Auffassung ließ sich ja auch nicht viel
einwendcn.

M»rie hingegen dachte, daß sie Venedig eigentlich
nicht kannte, weil sie es nur einmal mit ihrer Mutter
besucht hatte. Sie war also mit dem Abstecher nach
lttenedig einverstanden und bedang sich nur eines brr
Fräulein Lidwina aus : Es müßte ernsthafte Kunst-
schau betrieben werden, denn die Zwei Maler , ihre gut 'N
Freunde, die sich derzeit in Venedia aufbielten, würden
nicht gestatten, daß man die Kunflschätze links liegen
ließ.

Fräulein Lidwina war wie sie selbst sagte. ..sogar"
zu Kunstgenuß bereit? Wenn es nur eine Hetz' gab!
Nnd nickts hinderte sie daran , die Wallfahrten vom
Doaenralast zur Aeaidemia und von dieser zu Santa
Maria M Frari als solche b»1rachten. Wenn nöliq.
würde also mich sie zur Assunta wallen und die»
Madonna Pesaro de«; Tirian bewundern.

Aneik-rnder iedoch.wirkte m,f die junae Dame die
in Aussicht aesteUte Herrengesellschaft. Es war r«cht
nett, zu entdocken. daß von den beiden Mol.-rn d-r eine
oar nicht mokmütig war und dekstr ein»n f^ r stottk,ck.-rl
»avaller obo-vb Auch Hn schein reifes Alter schadete
Tberde hx, Freuleiv ^ Itzwinn nickt

- Nicht daß ste rWHcfit irgendwelche Absichten ged.gt
ssätte? Aber sie liebte e». m-nn von verntz«r-in olle»
sssm.,»te. so )mß etwa s'wt ' r sich hermwkristnllisierenden
Ahvcht-n lew Hknderni« droht», „nd Tbevde war von
Adel und Woltm«rnn. Was wollte man n»ch mebr'»

Freilich war er kein grober Ma-l-r. sendern nur e'n
Zeichn-r. aber er fing, nack(einer eigenen Au«(eae ietzt.
eien  erst recht ar». in di« Mode*u lammen, W y
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gen. Wokliakirtseinricktmtgen der Beamtenkbast. Unler-
Hükungsfaüen. Erbolung-Keimen uswi verwentet. In der
Regel sollen nickt mebr alS üü Prozent den Beamten »nge>
wendet werden.

, edilina-ckvenns out o«m jx*sk (in « « orwi»iviiui.M»•»- «-fckti.it lei. Dilles unzuttekfende Gerückt lmt»ulcbbatlerrrenung und einer Reihe non Einlorücken der Zreilr ves
Handwerks bei den zristöndinen Ncicksdedörden Anian se-
geb n. — Don amtlicher Seite wird da»» mitgcteilt. don eine
Neuregelung des Lebrlingsrrciens. dir non verschiedenen
Kreiten. insbesondere auck denen des Handwerks, wiederholt
gefordert wu' de. allerdings bevorstebt. Uebencinltimmurg
te ' rjcht indessen bei den zuständigen Stellen darüber, dag an¬
gesichts der Wichtigkeit ticieA Eegenitandes der Erlab einer
Ncuverordnung nickt in Trakte kommt: vielmehr wird diele
Neu' egelung im Wege der ondent' icken GeicKaebungzu er¬
folgen buben. Zu der Erregung besteh! alio kein Rn'a».
Krcien des Handwerks wi-d Ecleacnbeit zur Stellung- abme
und Mitarbeit an der Regelung die'er Frage ««geben werden.

— Saustechterausbitdunp. In dem Na Nauticken
Dolkssanatorium  Weilmiinster im laimus bat die
Bezirks' erwaltung der Silnrekternichaitvom Roten ^ revz
vom Stiidt. Krankenhaus Wiesbaden erlaubt eine Haus-
töchte' ausbilduraostätte zu eröksnem. Gcluod«. guterzogene.
schulentkaüe"e Mädchen könne-, de « v-akĤ und tbeoretrsch
im 1. Lcbrjabre in allen Wint'choktszweigen ausa-FiF-,
wenden. Freie Statr -'n und kosten̂ !, Rusbrldung wird ge-
wäb' t. Arbeitstra ^ t gcnen geringe Dergützl-g gestellt. Kurs-
-rginn 1. Mai 1P21. Meldungen an die Oberin des <̂ladtK' nnkenbauUcs Wiesbaden, welcli« auch nähere Auskunft er¬
teilt.

Ltorberkthte übst Kunst. DortrSge und Beenrandt««,
« Rettatl »u,obeu» Rcffimi. Heute Tonn(-5lo«. vormittag, «/te USt.

vermf^ Uei Pcrx  Jtclfum In der Sfulti des ßtrtturo* 2 am voicp all
?^iede' ^ l̂unp feines Borirn^sobends rrm leiden Scnntaa die

hAheren Schulen* Interessenten aus dem Publikum können ihm beiwohnen
Au» dem Derekusleden.

- Tet „Freidenkerverein"  rerrreift auch an diese- Stelle ans
d-n deute Donncrstaarbend in der Aull am Boseolotz staltsindenNrn Llcht-
blldrrrrcrtrag über die Enlwickelungsstufen der Liebe und der Ehe.

* Fit Eilenbahnpenslonäre  und Mitwe» me den zu e ncr
Borsommlunaem Ireltapnachmiltaa im Luzenm l am Schlatzolatz gelaaen.
C* werden Rcuanmeldungen und Kohlenbestellringon für 1921 22 entgegen-
genomm*r.

Epßrt.
>snt LdlidarltDer chl»-Iler» -»sahrerduud Soktdarltät. San 18, 8. Bezirk. h'est

em Eennteg seine diesiShrtge Lezitkskonserenz ab. Ei» Vortrag de, Vor¬
sitzenden de» Arbelter-Spart- und Iugcndkailolls, D. Dörner, dcgründet:
die Mchtigteit der Sport- und Körperpflege, besonder, der erwachsenen
Jugend. Gerade die Pslege eine, gesunden Sport, gebietet der Ent-
sittlich»»» der Iurend Cinlolt . Don» kam der Redner aus den Zusammen-
schlust der Sporlrereinr >n Karielle zu sp echen und tegle die Ziel« und
Bestrebungenderartiger Kartelle eingehend dar. Mehrere Vereine schlossen
sich dem Freien Sport- u»d Itzgendtailell, Bezirk Wiesbaden, an.

Gerichtssaal.
Fe , Unte-schl-g- ng aut Urkundensälfchung. Der Praoiantam !»

Aulpektor-Stellrertretcr Georg Lange au, Folk-nstorn i. I . war m.t einer
Proriantamlsadwlckelungsstelkoder 2. Garde-Insoilterto-Dinista» betraut,
Jn dieser Stellung hotte er l I 2511.4(1 M., die der Reoisiouskommanrrur
zu wohltätigen Zwecken, sür Hinte,dl,eben« der Division, bestimmt und
die aus ein Sparkasienbuch angelegt waren, mittel, Fälschung von llute -
fchriften abgehoben und aus sein Koni» überweisen lasen. Die Siras-
krmmer re .urteilte den Angeklagten zu einem Jahr sechs Monaten Stsing-
r - -n > lprach ihm die bürgeiltche» Ehrenrechte au, die Dauer von drei
Jahren ab.

Neues aus aller Welt.
Z»geutgk«>l»ug. Zwischen Metscburg und « mniendoif eulgkeiste »in

Sütersonderzug. Bald darcns wuid« hlerdurch die E»igl»>1ui,g des aus
dem Rebrnglei, au, rnlgegengesetiter Richtung kommenve» Eil-chüterzuges
GU91 reruisacht. Getötet wurde» drr Zugsührer de» Güter,ugcs «-« «»»
Bergmann aus Hall«, de, LokemetiviUtierde, Lilgütcizuges Engelhar«!
sowie ein >m letzteren Zug Milsahtender Biehhaadler. Verletzt wu.de»
sechs Bahndeamte, die sosoit nach der « linik in t-allr üdergesührt wurden.
Drr M- tsrialschaden isl sehr bedeutend. Die Geleise bleibe» Dt Ltundr»
lang gelperlt. Unbekanate Bahnjteoler hatte» die Gleisschtauben ««lojl
u»d so da, Unglück heidcigrjührl.

Saluarsau- und Uol- iuscht-»«' . 2» Plauen I. V. wu.den neun Pe.
s, ne» verhalte«, die in eine Salroisa»- und Kokainschiebnug>« wickelt sm«
Annähernd GUUAmpullen Salversa» und dre, Ktlrgramm Kokain im A>crle
von über L» U0UM. wnidem beschlagnahmt. S» sollen wettere Per, «ne»
an den Schiebungenbeteilig« sei».

Keine Bedrohung! 2» einer thüringischen Kleinstadt war ein Hoiii-
wlrt mit seinem Zwangsmieter in Zwistiglerteageiatcn and hotte
lchlielilich-regen Bedrohung der « inl,anwalijch- ,t - ng-zeigt. Diese sch' .«»
daraus dem Hauswirt zurück: „Die dem Beschuldigtenin 2br»r Etrai-
anzcige zur Last gelegte «usterung: . Penn ich Sie erwische, schlage ich
Ihnen die Knochen im Ldibe kopuii!" euha» keine Bedlvhnng im Sinne
de, 8 S41 R.-St .-G.-B., da sie nicht die Begehung «ine» Pe .brechens an-
drett . Ich habe »«her da» Untersachnngsoersahren gegen den Belchu'digt-n
ei gestellt." Am »Schsteu Tage sand der Amtsanwa» ans seinem Sch ei»,
tisch felgende Antwort de, witzigen Heusdesitzer»: „Bon der Aülchnnnq
des beantragte« Strajrersohren, habe ich Kennlni» genommen. Wen» Ich
Sie erwische, schlage ich Zhnen die Knochen im Leide k pult !" Der 8m!*
onirr » soll gerade kein geiftreiche, Gesicht gemacht heben.

Sk-ubmo-d in einer Dpiumhähle. In Hamburg wurde der Chinese
Chiu Iar , Besitzer ein« Wäscherei, eimordet ü. d beraub« auigesuiidl:..
Iar war am Samstag Mit Chinesen in einem Kclleilolal, da, er a>»
Lagerraum gemietet und ol» Lpiumhöhle eingerichtet holte. Iar holte
im Spiel gewonnen. Daraus wurde idpinm geraucht. Die Toier benutzte«
diesen Zeiipunt«, um Iar zu üdersasickn. E, kam zum Kampse. 2- rr
Körper war ganz mit Blut bedeckt El wie, Stichwunden I» der Herz¬
gegend aus und erhielt vier Schntzrerletzungen. Die Leiche Io« aus d.m
Sofa. Geraubt war die Vriestasche Mi« n 0W M.. Parlcmonnate mit In¬
halt und mehrere Schmucksachen. Verschiedene Chinesen, di« verhoslel wor¬
den waren, mutzten sreigelasienwerde».

Ein» Siscudahndidtltahlsltatiltig, Rach einer vlällo , Meldung au»
Halle sind laut Statistik de» Amtsblattes der Eifenbahnd» ekli»n Erfurt l>»
dortigen Bezirk im Jahre 11120 IIM Diebstähle scstgestrlli worden. Bon
de» Tätern , den Dieben und Hehler», sind 8!Ü Personen eriniUelt worden,
undljwar 105 Beamte. 350 Arbeiter und 420 Privalpersrnen.

Die Lungcnprst in China. An, Schanghai wird berichtet, dost in der
Provinz PetschrM und im Norde» von Schantung eine Lungenpeftepideme
angebrochen ist. In «Inen, cinziacn Dorf wurden etwa hunderl Todes¬
fälle jestgestellt. In mehreren Füllen sind ganze Familien ansgcstorben.

Handelsteil.
Der Ausbau der deu sehen Wasserkräfte.

Über das Thema „Energiewirtschaft und "Wasserkraft'
hat der Direktor der A. E. O.. Geheimer ßaurat Professor
Dr. G. Kliiieeiiberg . kürzlich im tteichswirtschaftsrat einen
Vortrau eehalten . Klineenbcrc wies in> allgemeinen , was
den Bau neuer Großkraftwerke anJamrt. darauf hin . daß
sich die Uentabilitiilsverhältnisse von Neuanlagen nu ll
gegenüber au sich technisch unrationellen älteren Werken
insofern wesentlich zuungunslen der erste re» verschoben
haben , als die Bau- und Kraflübertragungskoslen für Nc. -
anlapen sich gegenüber dem Frieden um das 15- bis 20fache
erhöht haben . Bezüglich der Wasserkräfte bemerkt Klingen-
berg unter anderem das Felgende : Wenn alle  vorhandenen
Wasserkräfte Deutschlands voll ausgebaut würden , so
könnten hiermit jährlich 7 6 Milliarden KW/Std. erzeugt
werden . Diese Kilowallstundenzahl stellt einen nutzbaren
Energiewert von 3.3 Proz. aller in Deutschland Vorhand neu
nutzbaren Euergiewortc dar . Praktisch ist es nicht möglich,
alle vorhandenen Wasserkräfte voll auszunutzen . He: hm. t
man . daß die Hälfte aller Wasserkräfte Deutschlands ausge¬
nutzt werden kann , so erhält man 3.8 Miüiar<,en KW,S :d ..

dio durch Wasserkräfte jährlich erzeugt werden könnten.
3.8 Milliarden KW Sid. siiiu 02 Proz. der Im Jahre UN» i»
deutschen öNentliclien Elektrizitätswerken erzeugten 6.137
Milliarden KW Btd. Ein erheblicher Teil der deutschen
öffentlichen ElektriziUttscrzeugy..ng könnte also dureo
Wpsserkräfle gedeckt werden , wenn noch mehr Wasser¬
kräfte ausgebaut würden . 3.8 Milliarden KW/Std.. die durch
Wasserkräfte erzeugt werden , bedeuten eine Steuiko len*
ersn - rnis von 5.1 Millionen Tonnen Steinkohle , gleich
2 7 Proz. der Steinkohlenrörderung von ICO Millionen
Tonnen im Jahre 1913 oder gleich 4.3 Proz . der SBin-
kohlenförderung von 117. Millionen Tonnen im Jahre 1919
Tatsächlich sind im Jahre 1919 0.614 Milliarden KW/jtd.
durch Wasserkräfte erzeugt worden , das sind 10 Proz . der
gesamten Stromerzeugung . 0 614 Milliarden KW/itd .. die
durch Wasserkräfte erzeugt werden , bedeuten eine Slein-
kohlenersorrnis von 0 835 Millionen Tonnen St ' inkolde,
gleich 0.44 Proz. der Steinkohlenförderung von 190 Millionen
Tonnen im Jahre 1913 oder gleich 0.71 Proz. der Stein*
kohlenförderung im Jahre 1919. Die vorstehenden Zahlen
zeigen , daß der Ausbau der deutschen Wasserkräfte für d e
Flektriziliilserzeugung erhebliche Bedeutung haben . Was
das Tomen «los Ausbaues der Wasserkräfte anlangt , so
kommt Klingenberg zu folgenden Ergebnissen : Auch bei
diesen ist ein schrittweises Vorgehen anoezeigt . Die an
sich atisbauwürdigen Projekte sind bekannt . Fs wird be¬
sonders sorgfältiger Überlegung bedürfen , uni festzusteflen,
welche v»n diesen Proieklen als die aussichtsvollsten und
zunächst in Angriff zu nehmenden anzusehen sind . Hierbei
werden die sich am Ende der Übertragung ergebenden
Stnomnreise und die Absatzmöglichkeit eine führende Polle
«oieleif Der für den Ausbau der Wasserkräfte erforder¬
liche außerordentliche große Kunitalbednrf zwingt ohnehin
zu vorsichtigem Vorgehen , weil die beträchtlichen Geld¬
mittel dem Markte nur nach und nach entzogen werden
können . Wie die Finanzierung solcher Projekte am besten
diirrhznftihren ist. muß der Überlegung von Fall zu Fall
Vorbehalten bleiben.
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Industrie und Handel.
* Rheinische Chamottc- und Dinaswerke . A.-G. in Köln.

Del- Aufsichtsral schlägt für das verflossene Geschäftsjahr
die Verteilung von 25 Proz. Dividende und von 500 M.
Bonus >e Aktie fi. V. 25 Proz. Dividende ! vor.

• Julius Berger . Ticflmu-A.-G. in Berlin . Der General¬
versammlung soll nach den üblichen Abschreibungen und
Rückstellungen die Ausschüttung einer Dividende von 25

V. 201 Proz. voreeschlaeen werden.
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s Mw -U Me j
( Weibliche Personen )

QlanfmSnnksches Personal ]

Buch¬
halterin

vertraut m. Ctenogr.
u. Schrei machine, per
sofort gesucht. Off. u.
K . 284 a. d Tagbl.-V.

für Anwaltsbiiro gesucht.
Offert , mit Gebaltsansvr.
u. G. 258 Tagbl -Verlag.

BrancheknndigeS tücht
Fräulein

!sür so'ort oder später
Usucht Juwel er Fritz Loch
8 Wil elinstraße 52. '

Jüngeres Fräulein ,
für besseres Kaffee- und
Konfitüren - Geschäft ge¬
sucht. Offerten unter
£ . 264 Tagbl .-Ve rlag . .
Lehrmädchen

aus guter Familie gegen
sofort. Vergütung gesucht.

Vavierbandlnna Becker.
Grobe Burastratze 11.'

Lehrmädchen
aus achtbarer Fnm . acl

Svczial -Hnt '-eschäft
Carl Sostrichter.

Kircha asse 13.

Lehrmädchen
gegen sofortige Vergüt.
gesucht.
Vuchbandln" g Carl Pfeil.

Grobe Burgstr . 19.
^HewerMch es Personal  ^

»MW Mit-
und Zuarbciterin gesucht.
fieifr. Bismarckr ing 22. 1-
'.■.«st.» u. Zuarb i erinnen

iof. ge!. Mauritiudt ' . 5. t
Schneiderinnen

für in die Hand sucht
Ztiev ^ Faulbrunnenstr . . 8.
' Der Sckineidermeister d.
14. Jäger sucht zweiArbeiterinnen
für Arbeiten im Atelier
Zu mcld. in  der Lasern .̂
Ein lückt. Rähmädchen.
ein jg . Madien Hf. ge¬
sucht b?i Zimmermann.
Glienbog engasse 7. 1.

Lehrmädchen
wird engen . Damen¬
schneid. Anstett. Walrom
Krasse 82.  1 , g . Ems.  St:
Flicklran f. Herrenwälche

auszubessern gesucht. A >-
im Taa bl.-Ver lag . Lz

bevorzugt Kindergärln ..
mit beit . Temoerament.
-u 4iäbrig . Kind taasüb.
bei gutem Gebalt iWii* t.
Gest. Angebote u G. 26t
an den Tagbl .-V r̂la a._

üinkrfiüiilnn
Französisch sprechend u»d
sehr ermbrcn zu kleinem
Kind von 6 Monaten

gesucht.
Mstrabi Kirckaasse 27.
Aelt. Mädchen

mit guten Zeugnissen zur
selbständigen Fübrung d.
Hausbalts , u 2 Personen
gesucht. Dutzmädch. vo b̂.
Off. U. D. 255 Togbl -V

eauö . fßlöft . MHiii
von ausw .. w. Hausarb.
uvernimmt , gesucht. Ost.
u. M . 283 Tagbl .-Verlag.

Ei .tbüraerl . KcrlT.i
ad. einfache Stutze, dre e.
Teil der Hausarb . mit
übern ., gea. b. Latin gej.
Mo,inzer,Stratze,2 . _ _
Köchin ob. ci st. Stütze

zur Ausbilse sofort ge¬
sucht. Näb . Schützenbos-

Engl . Offizier sucht
tüchtige

Köchin
mit guten Zeugnissen, w.
schon in Privatsamilie
gedient bat und Englisch
oder Französisch soricht.

Colonel Daubenv.
Bodensted tstratze 5.

ZMWASliS
su ht köih n, selb¬
ständig im Haushalt
per 1. 4. 21. Off.

£64 Tagbl .-V.

Eeb - gute Köchin
befonü. Franzos. Ivrech.)
ür französischeKüche bet
uter Verpflegung ^ una
obem Gebalt au ? sofort
esuckt. Wb . Lergerchgb»-
tafa 7.

Ausländer.
Perfekte Köchin bei hob.

Lobn cesuckt. Franz , u.
mal . Svrackkenntn . sebr
erwünscht. Gefl . Ost. mit
Referenzangabe n. F . 260
an den Taabl .-Verlaa ._ _

Kleine Fom .. 2 Pers ..
siulit als Stütze eine vn-
abbanaiae durchaus ebr-
bare Frau welcher es
nickt so iebr auf hoben
Lobn als vielmehr darauf
ankommt, bei auter Ver-
vfleanna u. Bebandluna.
cwi : ionstiaen Annebm-,
'ickkeiten ihre Zeit mit
Hausarbeit zu verbrina.
?<na . u. 2 . 258 Tagül .-V.

Suche zum 1. April«k.WWll
oder Stütze ,ür meinen
Haushalt.

Villa Matthes,
Schütz nstra ê 14.

Ein anständiges

sgiitekssKiiWm
welches kochen kann, in
die Kücke gesuckt. Zu
erfragen Taabl .-V. Ls

Mädchen '
mit guten Emvfebl . für
Kücke ii. Hausarbeit zum
1. Avril gesucht. Rupvert.
Nerotal 9 P --rt.

Ml. «iei» AA»
sür sofort gesuckt

Marktvlaü 5. 1.
TLck<ioes Mädchen

für Kück: ver sofort
aes. Hotel -Restaur . ..Zur
Börse . Mauritiusstr . 8.
WWMUSdlhM
ges. Ellenbogengasse 11. 1

Anständ . Mädchen
für Zimmer u. Saus geg.
guten Lohn gesucht Eold-
oosse 2. l.

Fleissiaes znoerlässiges
Mädchen

aesuckt Weberaasse 4. 1.
Zwei brave
Hausmädchen

die in Sotel tätig waren,
kür ioiert gestickt

BalaiiboteL

AU MMW.
welches kocken k.. sucht

Ernst Neuser.
Kirckaasse 42.

Besseres Dlädchen.
das gvtbürgerlick kochen
kann u. etwas Hausarb.
übernimmt , und

Hausmädchen,
das naben u. bügeln k..
gesucht. Näberes

Ublandstratze 19.

Saas. öfii. läMen
p ausw .. w selbst, kochen
kann, gesucht. Ost. unter
O. 263 an d Tagbl .-Berl.

Für einen kl Hausbalt
(2 Pestonkiil rin tüchtig.
Allein mädchen
aeluckt. Mcldnngen >bei
Fra » 2nsti,rat Selialobn.

Goetbestratze t. 1.
Alleinmödche« .

zu : 3 Perionen gesucht
^aunusstra btẑ 4L,2 ._

Gesucht zum 1 Avril
Mchenmädchen

Vorstrllen vormittags
Bodenstedtttratze 7.

Alleinmädchen bei gutem
Lobn u. Bebandl . gesucht
Nbeinstrotze 50. 1.Mt. SaiMWm
für klein, vornebm . ruhig.
Hausb . zum 1. od. 15. 4.
aei Wilb lmincnttr . 44».

Wegen Berheiratung
des ietzigen Mädchens
sticke ick zum 1. Avril ein
zuverlässiges ,AWlmMes.
welches gut kochen kann.
Zu melden bei ^ Joh.
Georg Mollath Nachf..
Marktstratze 32.

Best. Alleinmädchen
gesu-bt Bism ' rckring 7. 1.
Allein mädchen
das etwas kocken k.. sucht

Frau Oberiorstmeister
Danck-rlma .un.

Mainzer Siratze 29 P . .

Gesucht für Privatbaus
Wiesbad .. Eintr . 1. Avril,
ein besseres

Zimmermädchen. .
selbständ. in allen Zim¬
merarbeiten . Servieren.
Näben . Büoeln . Dasselbe
mutz bereit sein, d e
Sommermonate mit nach
Holland zu geben. Vorst,
ab 5 Ubr nachmirta s
Sonnenberger ^ Stratze^ lT.

Flein , kaub. Mädchen
gesucht Konditorei Faul-
bru nnenstratze 12._
Allein mädchen
zum 1. 4. aess V"stt. 4—6
bei Dick Taunus,Latze 57.

2unaes Niädcken
für kl. Hausbalt l2 Vers.)
p.  1 . April a -sucht. Sonn-
tagnachin. frei.

Schäfer.
K.-F rie drich-Vad. Lanag.

Tücht. erfahrenes
Hausmädchen
z. 1. 4 gesuckt . Zimmer¬
mädchen u. Mastkran ob.
Vorzustell. mit Zeugnissen
nackm. von 3—5 Ubr.

Frau "an Bass nutz.
Biebrich am Rbem.
SLei »bergstcatze 8.

ffinmiförip gesucht.
Erbenbeim . Wiesbadener
Strasse 37. Haltestelle
Cb mische Fabrik : Babn-
unkosten werden .vergütet.
Tücht. gewandtes Haus¬

mädchen soi. ges. Prrvat-
Nilla . Elionorenstrabe 8.
Mainz -Kastcl._

Gesucht wird in Herr
sckgftsbaus nach Darm¬
stadt ein oerfektes zuverl.

elftes HausmailchU
und tü-f?t ;0i'S
zweites ßalislnMen.

Bewerberinnen woll. sich
melde>>. Taunusstr . 54. 3.

IWIIckillM.
m. kochen kann od Stütze
für kleinen Hausbalt bei
gutem Lobn für mit nach
Borst » gesucht. Näbmes
Zlei ',titrasse. 4. . Part . lks.

Braves Mädchen sofort
zur Ausb ' lfe lagüber ges
Nbeinstrotze 50. 1

Allein mädchen
eder einfache Stütze in
kiirderloien Hausbalt oer
1. Aoril gesucht

AboststMe äß. Pari.

in Küche und Haushalt
bewandert , tagsüber für
sofort gesucht

Köhler.
_Mozartstratze 5._
Ein iunaes Mädchen

oder Frau für 1!4—2 Std.
täglich gel. Her'-ngarten-
str-' tze  5 . V 'lt . lin  s _ _
Stundenfr . ed. Madch

für morg . 2 Std . Ea st
Fab annisb.  St r . 5 1 lk' .
Mo " atsmädch . od. Fran

->"l. Nonnttb Sfr . 16 P.

FL» 1. AvrilDiener-
Ehepaar

(gewandter Serrlchak.ts-
diener u. verkekte Köchrn)
sür grosses Sans gesucht.
Gute Empfehlung , früh.
Dienststellen unbedingt
erforderlich Gehalt noch
Uebereinkunft . Schrift !.
Angebote mit Bild »nv
Zeugnisabschriften unter
H. M . 78« an Rnd ' ls
M asse. Ma nnbcim . Fl07

Junger tzaustMe
14—15 Fahre , sol aelucht.
C. Schcllenbera . Eoldg . 6,
Ord. Lausbursche

sofort aelucht.
SndkausHaus.

Tcke Moritz- n. Eerickts-
stratze 1.

IMlI. WWil
aegan gute Bezobl . täol
1—2 Stunden {-fort g!
Pbilivvsbergstratze 53. 2.
( Män nliche Perfön en)

f Ka ufmännisches Personal ^MogehWod.'EeM
perfekt in Stenogravbie
». Schreibmasch.. gesucht.
Recktsanw . Dr. Rolentbnl

Eltvrll e. F2 64
Ein tücht . Expedient

und Fatturikt
mit gutm Emvfsblungen
zum inöglichst sofortigen
Eintritt gesucht ..

Georg Plast . . .
Metallkaostl - û. Stamol-
am Babnho ? Dotzbeim.

[  Weibliche Personen )

( Nau fmünnks chr»P ersonal ^
Fräul .. fran, . svrech..

in Buchfübr .. Kontorarb ..
Verkauf u. Kasse bewand,
mit In Zeugnissen, sucht
per sofort Stellung . Ost.
ii 6>. 262 Tagbl . Verlag.

Jg - Frau
gewandt in Stenogravbie
ii. Maschineistchreib.. low.
soi stiften Bureauarbeiten.
sucht stir vor - oder nackm.
vasscnden Posten Angeb
u. T. 262 an d. Taabl .-V.

bei Zvstcherung guter
praktischer u. tbroretstcker
Ausbildung von grotzerer
Aootbeke in Mainz zum
1 Avril geiuckt Off. u.
§.  284 _ an_ben Tac.bl.-B.

Lehrling.
Junger Mann , welcher

Lust u. Liebe bat . den
Rnckbandel zu erlernen,
findet Lebsttelle m Buck-
bandlung Krakt.
Mar Arger.! (ir tjtrJS
^Gewe rbliches Personal)

Schuhmacher.
Erstilass. Zuschneider u.

Modelleur v .r sofort ooer
ioäter gestuckt. Theodor
Nies Tau nue ttrabe^ ._

Ro -tschneider und
Tagschneider gesucht

Mar Deck er. Langaasse 47,
Rockarderter

ausser rem Sause gesucht
lJal -resstclle). Ost. unr.
D. 268  an den Tag bl.-B.

Lehrling ,
gesucht. Gärtnerei Schenck.
LeiiruAratze 1

Modes!
Mchtige iBertäu'erin

vollst. firm in d. Branche,
stickt rct 1. 4. Stellung.
Dcilönl Dnrstell und la
Zeugnisse steb. zu Dienit.
Ost, u 2 . 265 Tagbl .-P .
(^Gewerbliches Personal )

Beifete junge Stau
ohne Anbana . im Frist r-
u. Sckönbeitsvileae verf ..
iuckt Stelle als Fungier
eder Reiiebcgleiterln zu
Dame . Ois u. B . 281 an
den Tagb l.-Derlag

Gebildete Dame.
Mitte 30. sucht Stelle zu:
Führung des Sausbalts
Ost, u. E . 284 Taobl .-Vl.

Lejsere pers. jiölhiu
zuoerläss. u. ebrlick. suckt
Stelle als Haushälterin,
gebt auch in tl . Restaur.
Dr . Franz , und Russisch.
Frei ab 1. Avril . Ost. u.
S . 261 an  den Tagbl .-D.

Funa . Mädchen. 24 3 ..
sucht Stelle alsRochlehrlraM
in Sotel sd. Penston . Ost
u. W. 262 Taabl .-Verlaü-

Ass. älteres Mädchen
im Kochen und Hausbalt
bestens Lew . iebr »"ver¬
lässig! iuckt ver 1. Avril
rass. Wirkungskreis . Mb.
Sckiersteiner Stratze 32.
Pa rterre rechts

Junges tüchtiges
«eres HM

mit guten Zeugnissen f.
Stell , als Zimmermädch.
zum 15. 3. oder 1. 4.

Frl Hedwig Nianns.
Kiel . Niemannswea 2.

Ein iuna . Dlädchen .
sucht tagsüber Arb ., auch
bei Kindern : daselbst s.
Frau im Bügeln Beschatt.
Räb . K. Häuser. Sonnen-
bera . Kaiser - Wilbelm-
itrctze 3. -
3 . Witwe s. für ganze

od. balbe To "e Beschatt,
irg . welcher Art . Bleich-
strasse 28. 4.  _

Mädchen
sucht Beschäftig, tags¬
über . event . zum Wäsche-
ausbesscrn . Mundschenk.
Dotzb. Str . IM . Mtb . 1

Ehrliches Mädchen...' ' o. Belchast.iuckt stundenw
Disma rckring 4. Laden.

3 «uge Frau,,
w. schon ,n W.oi^ er' itätig war . sucht Beschaft.
Off , u. tt . 266 Tagbl -Dl.
Frau , die locken, wasck n

u. nutzen kann, sucht Be¬
schäftig.. nimmt a. Aus-
1' ilfsstelle on . Ost. unter
O. 284 Tagbl .-Perlag.
C Männliche Personen

( A- us milnnIsch«» Perso nal )

Jg. Mädchen
(Pollwaiie ) kubt St . aus
1. Avril in gutem Hause.
Offerten unter K. 262 an
den Tanbl .-V erlag.
Üne jeune fille

cherclie ä conduire un
enfant chez uns fami le
frangaise . Koifmann,
Hirse graben "8, I . _

Besseres Fräulein . .
selbständ. u. selosttätra in
Küche u. Haushalt , sucki
Stelle als Sausbält . m
besserem frauenlos . Haus¬
balt oder zu Herrn.
Offerten unter M . 264
an be fi Tagb l -Verl ag.
'T . Frau i. W.- u. Putzo.
Friedrichstr . 44. Ctb . 2 r.

Durchaus zuverlässiger
Kaufmann

such! Vertrauensstell.
in Geschäft, Büro, für
Reiie bei beich' denn,
Ansprüche». Osf. ui>t.
U. 261 a. d Ta bl.-B

Lehrling
statt !. Figur , mit schöner
Handschrift und kanfm.
Bildung , sucht Stell , zu
Ottern . Ost. unter L. 247
an den Taabl .-Verla g.
( Gewerbliches Personals

Tücktiaer
Serrnlriscuraehiste.

23 Iabre . sucht St . Ost.
u. S . 13854 an Ann .-Ero.
D. Freu, . E . m. b. S ..
Main, . F6

Zuschneiderin
für unser

Damen-Wäsche-Atelier
Iür einfache Wäsche , per sofort gesucht.

Ausfül r . Offert , mit Bild , Angabe bisheriger
Täl .gkeit , Gc-haitsansprüchen und Eintritt an

Beckharät, Kaufmann& Co.
Wäschelabrik

Echo Kircligasse u. I ri drichstraße.

Selbst . Arbeiterin
zu 1. Tarif gesucht.

SnmgntflroelOtcei Seidel. flamleaE4.

für einfache Wäiche per sofort gesucht.

i | iiiiuiiiimiii ir ii  Ui
Wäsebe abrlk

Ecke Elrcbgasse und Friedrichstraße.

su*Damenschneiderei
fttort od. s Ster durchaus selbständige Arbeiterin
für Lallle b.-i 1. Tarif gesucht.

Offert, uut. G. JUH  an den Tagbh-Serl

Selbständige Kontoristin
für leichte Büroarbcl en. vahhaltun ' . Lchreib-
Maschine und LtenoJkaphie so ort gejucht.

Walkmüblstratze 5».

Im Säuglingsheim Biebrich
fi den noch zwei Schülerinnen der Sängiings-
pfleg« Aufnahme rum 15 Apri und 15. Mai unler
günst. D d nqunzen . Näh. zu ersr . : Wllheim».sta l .'ftr . 3.

Wer übernimmt für W .eibadea and
Um« , denVertrieb

von anerltannf vorzügllcham hellen
und dunklen 110

Bier
einer auswärtigen GroBb ^aneral ? Be¬
werber belieben sieb bl fe zu melden
unter A. 556 an den Tagbl . -Verlag.

Vertreter
von bedeut !ndem Werk ? d r 190;

Putzmittelbrandie
gegea bobe  Provision gesucht . !
Ihnen , die b sond rs bei der Kolon alwaren - j
Branche mit eing -fihrt sind , wo le i Ange- :
hole ein -eich . u . K. 141 Aa ;i. -Ex?ed. Bosi 'f ky,!
Bonn. Lager wird von Wirk unt <rhalten

2 Freunde
26 n . 25 Jabre alt . 4*/»Jahre in Iran/ .. CeTangen«ch.,
be:de gutes Aeußere u. aut - Umgangsformell , nati nal
seHnn , ehr ich , willig u. fleißig, suchen Stellung-
mögichst zusammen , für Saison - oder Jahressteile,
in feiner

Pension,Hotel od.Sanatorium
evtl , guten Posten als HausJiener oder ähnlichp *.
Letzter , r st perfekter F li)7= Kerrschaftsdiener
j , allem gut bewand rt . Beste Z-ugni ' se s ' eh rn
zur Verfügung . Offerten unter DI. D. 8>S an
R doll Messe. Düsseldorf ._

sucht Stellung. 33 Iah e. led>a, langjährige
Autzlanddvr -xil , i » - R fcrenze« betau :t .-r
Häuser. Letzte selbständig leitende Stell m,ien:
Cimiral - Hotel, H-mburg , Esplanade»Hotel,
Hamburg, Hotel Weidcnhof. Ellierseld. Ftv7

Gefl. Anfragen erbittet
Ernst Bölcke, Hamburg6

«ockswcg 4. 8.

s JemietMM)
<01061. Zimmer . Mans . ic.
Helenenstr. Z.  Ecke Ble ch
strebe, 2. St 1.. moH.
Moni , m. Dens, a . gleich.

Mauritiusitr . 8 gut möbl.
Zimmer mit uno ohne
Pension frei . Hotel-Rcst.

^Zur . Börse^ _
Querscldttr .,7 . 2 l̂.. L . m. Z
Möbl . Zimmer mit Essen
zu vermiet . Näb . Ochs.
Kirckaasse 11. Vdb. 1.

Zimmer
neu möbliert«. Zentralb..
ohne Dennon zu ocrm.
Sonnenberger Str. 24.
he« Kvrbo.n« «raeniib

Leere Zim.. Man !, uiw.

FreM. Zimmer
de! Ucbernabme v bäusl.
Verrickt . an autemvfobl.
berufstät . Dame fu verg.
Adr . im Tagbl .-Derl . hj

littacwn
Braut », s. für 1. April
1 Zimmer u. Kücke.

Evt . auch 2 Mans . Frau
ubern . auck etwas Haus¬
arbeit . Ost. unt . K. 258
an den Taabl .-Verlaa ._

Junge Frau mit zwei
Kind , von 7 u. 9 I . kuckt
2-Zim..Wohng.

mit Kockaeleaenb. Ost. in.
Dr. u. Z 260 TagdL-L



\
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2 —3 leere od.
möbl . Zimmer
mit Küche oder Kücken-
Benutzung von zwei Per¬
sonen (Dauerm .) gesucht.
£ff ._u. B . 264 _ Tagbl .-V

Sonnige mod. unmöbl.
obgeschlonene
3 Zim. u. Küche

,um Avril oder svät . von
allnntteb . Dame in schön.
Haus n. Gegend, möglichst
Hadwart .. gesucht. -Vor¬
gemerkt vom Wobn.-Amr
§fs . u.,ll . . ri9 . TagL -V.

Wo wird im Lauie der
nächsten Monate ein:iH-Mhiig.stei?
Wohnungsamt iTt_ ocrft
Angebote unter M. 261)
an ' den Tag bl -Verlag ._

Deutsches Ebev. fuck,
»um 1. Mai möbl. P159

3-Zim.-Wobnung
u. Kiicke. in Wiesbaden
eder Mainz . Diskret , zu-
geilckcrt. Off. u. L. 505(1
an Ann .-Erped Mainzer
Vcrlaosanit . A.-E . Main:

Dame sucht
nett möbl. Zimmer

mit guter Vension. Sei »,
und Lickt' desgl . sucht be
rufstät . Fräulein

eins. möbl. Zimmer
mit etwas Kockaeleeenb
Offerren unter U. 254 an
den Taabl .-Verlag_

Eebild . Dame mit 14j.
Töckte ecken sucht möbl.

Wohn - und
Schlafzimmer

mit Küchenben.. a. liebst
in Villa , wenn a . Mans .-
Wobnuna . Off. mit Pr
u M 2SK Tagbl -Verlag

(Scî aftsfraul sucht
möbliertes Zimmer

cd« Mansarde ». 1. Avr.
Offerten erb. F . 256 an
den Tanbl .-Berlaa_

Alleiniteb . älterer Öen
sucht für immer

gutes Heim
mit V nkion bei einfache'
Dame oder tleiner Fam
Ost . mit Preis u. E. 258
an den  Tagbl .-Verlag ._
Für Avril möbl. Zim.

f. Loaicrbefuch (Dame)
w. mögl . Nabe . ges. Ost.
Wa lln -iib lstrehe 29  1 ._

Runge Dame , studien-
bolb -r längere Zeit in
Wiesbaden , lucht v 1. 4.gilt«M.3im.
Ost u. L. 26 ) Tasbl .-V.

Modistin
sucht sofort einsack möbl
Zimmer , mö-' l. Parterre.
Ost, u. Z . 26» Taabl .-Dl

Hübsches grobesMl. Zimel
mit Kochgelegenheit, mögl.

parat , ab l . Aprst zu
miete» gesucht. Angebote

u»t. L. 150 au die
Annonc.-Expedition
G. Schneider . Köln.

.Lansiri g >66. ckI90
Zum llnteritellen

gr. Frontsvitz - Zimmer,
gute Lage, gesucht. Ost.
u. K. 268 Tagbl .-Verlag

me 2 Zimmer -Wobnung
mit Kammer oder Maas .,
in einem Vord« bau ;stock.
gegen eine gleich große
onnige Wohnung . mit
noßer Veranda im Stb.
t Stock, in schöner Lage
u. neuerem öaus

gegen
Entschädigung.
Angebote unter F . 284
anjt en. Ta gbl.-Verlag ._

Wohnungstausch!

StojtalitoPle
Scköne Wohn.. 3—4 3.

Winter «.. an el. Haltest..
Obstgarten, kann bald be¬
rgen w. grnen 3-Z.-W
n a. öause Wiesbadens.
Ang. u. K. 263 Taabl .-V.

Ebevaar.
tagsüber beruflich tätig
stickt eins, möbl Zimmer
Qff.ji . O. 260 Tagbl -V'

Ra. kinderl . Ebro , st' ckt
ve- 1. Avril oder 1. Mai
m.  Lohn - ll. WH.
mit Klick- ober Benutz,
mögl . Näbe Güterbabnb
Ost, u E. 283 Taobl .-V
f a. alleinsteb. Damet elegantes Zimmcr

im Gortenviertcl . mit ob
ebne Pension . Ost. unter
R />t>> «»u Taabl -Vl .
Möbl . Zimmer
Rabe Bahnhof sofort von
Akademiker g-suickt. Ost
u . M . 261 an d. Tagbl .-D

Best Regierunasdea 'mter
Ö Franu.Tiäbr.Sobnr zum 1. A"^,l d. IgutnPF.Stmmei
mit Küchenbenutz.. evenr.
auch Wobn - u. Scklafzim.
mit gleicher Benutzung
Gute Bezahlung . Osterl
unter U. 262 an den Tag-
blalt -Nerl ag.

SWerSMim.:
1 mit 2 Betten . 1 mit
1 Bett . -1 Eßzimmer und
Kücke aut gelegen. Sich
schriftlich zu wenden an

Herrn Diri ».
Lote ! - 3um Bare »".

Där enstraßo._
Runges Ebevaar sucht
möbl . Schlafzimmer

mit 2 Nett n. vom 20. 3.
ab . Offert , u. D. 261 an
d-n Tagöl .-Verla g

Gesucht
kleine Ml.AWuilg

oder 2 möbl geräumige
Zimmer , mit Oeizuna u.
Badezimmer . Geg ^ Kur¬
haus u. Sonn -nberger
Straß -. . Näheres anHiilli YL
2 ' ‘
rom
Zwei aebild . Damen

uchen 2 Zim . od. Villen
Zrontivitzz.. leer od. mM.,i. u. '3 . 268 Tagb»

Dauermiet « . .
sucht unmöbliertes Zim
ner im Zentrum . Oil.
l  S . 262 Taabl ^Derlaü.

2 - 3 F363

gesucht vom

VeMd.AssenWe
Offerten:

Dotzheim« Straße 42.

Immobilien -Kaufgesuche)

MöWeite»
am liebsten ^Kurviertcl.
sofort zu kaufen gesuckt-
Off, u. W. 264 Taabl .-D

BMa
zu kaufen gestickt. Ostert.
ül-er Lag-: u. Preis unter
T.  264 an den Tagbl .-V-

Weinkeller
mit Büro und Torfahrt sofort zu mieten oder
mit Hans zu lauie » gesucht. Offerten unter
K. 26! an den Tagbl -Verlag.

Billa
zu kaufen gesucht, bezieb-
bar spätestens Rull. Ost.
u. B. 257 Tagbl.-Verlag

Haus mit etailuna
u. Garten in d. Stadt ob.
Umgegend zu kaufen «es.
Offerten unter I . 247 an
1>en Taab l.-Äerlag._

Wohnungen
zu vertauschen

Wobnunastausch!
Schöne 2-Z.-Wohnung.

Hellmundstr . Stb .. u. sch.
abgeschl 1-3 .-W.. Vdb.
Hockvart.. DetzbelM. Str ..
-iegen sonniae 3—4-3nn .-
Wvbnuna . Vdb .. gesucht.
Ost. m W . 263 Tagbl .-V.

Haus
mit freiwerd . 4—5-Zim .-
Wobnung sofort zn kauf,
gesucht. Ausfuhr !. Angeb.
u. U. 264 Tagbl .-Verlaa.

In Wiesbaden oder nächster Umgebung Bllltt
zu kaufen gesucht. 6—8 groß: Zimmer , aller Komfort,
Garten , wenn möstich Fernblick. O ferten mit äußerster
Pkelöangade unter (S>. 13852 an Qltitt«*(£xp « 3̂ «»- —• w— F 6

Wohnungstausch!
Meine schöne geräumige

3-Zimmer -Wobnung mit
allcm Zubehör u. elektr.
Lscht. öochvarterre . am
Zjetenrina . gegen eine 4-
Zlmmcr -Wobnung zu

tauschen gesucht.
Offerten unter S . 260 an
den Taabl .-Verlag_

Mnuligs-TaiW
MW —Wiesbaden

Tausche meine kleine 3-
Zim .-Wobnung in Frank¬
furt a M . gegen 2—3-
Zimmer -Wobn . in Wies-
caden Ost. » . D. 284 an
den Tagbl .-V :rlag.

oetT " öeüösT ' J|ct !jneW. 57. Zietenstratze IS.
Kino sofort z. Jnvent .-

Preis verkaufl.. auch auf
Tage »u vermieten . Nab.
bei Rasp . Budlvgen-
iLrabe,4 . - - -

liahr . Ziegenlamm
zu verk. Main zcr « lr . bl.

Pinscher. 6 W. alt.
zu verkaufen. Erbenb im.
Frankfurter Straße 14.

Wohninigstausdi ! f
Seliöne gr »ße B-ZiniHU-r -Wohn . , Dofzheimer
StraUe', Mhe Ring, gc ?. 4-Zimmer -Wohming
zu tauschen gewebt . — Vergütung der üin-
zagskosten ! — Offerten unter F . 262 an

£ den 1 glil.-Verlag.
♦♦

«mW )
Kapit alteil-Angebote)

85—90 000 Mark
direkt vom Ge-üseber
ouszuleiben. Näh . unter
2. 260 an den Tagbl .-Vl.

Kapitalien -Gefuche ]

8003—100031!.
zu leihen gestickt g. Rück¬
zahlung nebst Zinsen n.
clebereinkunst. Ostert . u.
O. 282 an den Ta abl .-B-

' 30 009 Mark ^ ^
auf Ia övvotbek zu leihen
gesucht. Ost. u. L. 261 an
den Tagbl .-Verlag

Für ein «Heichäftsbaus
n feinster Lage Wies¬
badens wird sobald in
'lblösting eine erststelliae
övvotbek "on F3831. 600030.—gef.
Avg. 3 . 286 Tagbl .-V :rl.

3inmo6ilien]
(  Jmmobilien -Berkäufe)
Sofort beziehb. vorn . gr.

McnpiMi!
Kurort . Südbarz . mit od.
ebne Möbel Familienn.
weg. schleunigst u. billigst

zu verkaufen.
Eilosiert . u. F ..N. L. 324
an Rudolf Moste. Frank¬
furt am Main . Fl 07

Erbteil , b. ist dies. alt.
Landbaus ^ . .

mit aröst. Garten brfflg
'u verk. Auskunft . ^ ,
Gasthaus Stadt Biebrich

Blbrechtiirabe.

Rnnenstadt . mit Wirtfch.-
Betrieb u. Läden , bcfopd.
Verbältn . halber vreis-
wert zu verk. Äugest u.
W. 260 Tagbl.-V. FZ82

3MM. WvHiiH.
mit Wersttätten . in einer
Seitenstr . des Kaissr -Fr .-
Rinns gelegen , umstände¬
halber bei grob . Anzahl,
zu verk. Agenten zwecklos.
Angeb. unter S . 266 an
den Tagbl .-Verlag . F382

Wohnhaus
Datzhei.ner Straße erb¬
te!lungsbalb -r zu verk
Gröbere Anzahl . Beding
Ä>entcn verbeten . Angeb
unter T . 268 an den
Tagbl .-V rlaa . F382

Muss. Haus
mit Gastwirtschaft . in
Bierttadt . mit fckön. grob
Stall ., schön, öosraum . a.
für jedes andere Gefchäfi
geeignet , sofort zu verk.
Eefl . Offerten u. G. 283
an den Tagbl .-Verlag.

Mm Ilm »
(Höhenlage)

mit jeglichem Komfort ausgestattet , elegant
möbliert, wegzugshaiber sofort komplett zu
rerkaufen . Jnterejsenten bitte Adressenangabe
unter E. 262 an den Tagbl .-Berlag ._

fit der besten Geschäfts- und Kur
läge, mit eventl. frei werdendem
größerem Laden» umständehalber
zu verkaufen. Offerten u. D. 262
an den Tagbl.-Verlag.

Haus
mit Torfabrt . Hof und
gröb. Arbeitsräumen . für
Fabrikation ru kauten ge¬
sucht. Bedingung ' Neben¬
räume u. eine Wohnung
bald beziehbar . Offerten
unter S . 364 an den Taa-
blatt -Verlag.dassm.sniim
von solventem Käufer ge-
fuckt. Ost. u. D. 265 an
ten Tagbl .-VerlaL_

Wirtschaft
u. best. Wohnhaus zu k.
gesucht- Vermittl . vorbei.
Ost, u. S . 262 Ta gbstA
Wcingrobbandl . iuckt .in

Wiesbaden o. im Rbem-
gau ein

Anwesen
das cür derartig . Betrieb
geeian- t ist. käuflich zu
erwerben . Grob Laser-
keller erkorder!. Ang . u.
U. 266 Taabl .-Ve:l. k̂ 82

>„. b. H., Wiesbaden.

üeschäste zu verk. roiauthe,
W Lu'feiistr. 16, Stb. 2.
Cafes . Rest., gr.

Deutslhe 6d)öfßLl)flnöm
11 Mon .. vr . Stammst.
Umstände b. billig verk.

Lo tbring . Str . 30. 3.  R «t.
Schäferhund

reinrassig, ca. 10 Wochen
alt billig zu verkaufen st
Sill « . Weibenburgstr . 1.
2 St ., vormittags

Eine Raadbündin
(Coocker Svanielt . 2. 1.
alt . steht kurz vor d. Sitze
vreisw zu verk Ri «lin «.
Sonnenbera . dNiecckadener
Straße 25. Seitenbau ._
2 iieW.
mit gr 4t. Stall zu verk.
Seelands .§>allg ^Z.traßeL
Reinr . blaue W. Haien.,

gedeckt, u. Junge zu verk.
bei Sulzbach. Dotzheimer
Straße 86.

I820 elWlh!-LS8?hiihliel
kräftige Tiere, zu verk.

Karl Petri,
Frankensrraße 26.

Zu verk. reinrast , weiße
Wyandotts

- Säbne . 6 Hübner. Oster¬
hai:» ll Silber tragend)

Bierttadt.
Ellcnbogengaste 12.
inooeneiii-sett

Alrabgelan . Fricdensw . !
Saccharinfrei . Naturkorke,
in ganzen u. Y: Fl . verk.
Carl Ettenbatt . Mainz.

irtenfeldstr 6. Bart . I.
Zcpei Zentner Zwetichrn-

Latwcr « mit r. Zucker
eingem.. zu verkaufen
Fran kfu rter Straße 79.

Gold. Herren-lkbr
mit Srrungoeckel zu vk.Hartung , verr nmüblg. 9 1

Neuer Brautschleier.
billig »u verk. Rbem-
aauer Straße 3. 2 r

Tibet -Pelz
zu verk. Näb . Humboldt¬
straße 10. Anrulehen von
9—12 llbr
Eleg. Weißfuchs

für 750 Mk. »u verkaufen
Me tzler. Kleiststra ße 8

Schickes blau - seidenes
Taftkleid , noch nen . . im
Auftrag zu vk. Kiedrichs
Straße 8. 1 l.
Neue Rnckenkleidcr bill.

Esters . Sellmundstr . 45. 2

2 Me Mim
i seid, gestrickte D.-Rll
verk. Dismarck ra . 31. 3

Schwarzes leichtes
Sommerkleid

(Trauer ) , mittlere Fia ..
Mk. zu verkaufen
kurzer warme,
für ältere Dam«
'trabe 5. Bart.
Borb .. KüÄcnf.

vk. Faulbrunnenstr . 5._1_1

cb:nio
Kragen

u

Blusen
zn Fabrikpreisen .um¬
ständehalber zu verkauf
Kleittstraße 4 Bart , lcs.

PlliMertzllveil.
Paletot mit Seidenfutt.
fast neu. Ulster . Cutar
mit Weste, fast neu «
g:ftreifte Hose. 1 Sa
AvWg kur mittl .. Fu
1 P . schw. Sckniirst,

Zwei Herrenüberzieber,
l Ge
SilK

brock. 1

u verim. mehr zu verk
Anzuieben Donnerstag v
9—4 Ubr Kaiier -Friedr.
Ring 84. 1 St.

Geitr . lleb « ,leher . .
mittl . Fig .. graue Wicke
gamaicken billig »u verl
B lückerstraße 32. 1.
Eleg . Herren -Eovercrat.

ruf Seide zu verk. Eoüen
strabe !>. 3._ _
Bersch. He« ea- u. Jung

lings -Anzüne bill . zu vk
Graoenstraße 20. Par : .,

Damen -Schube. .

Praktisches
Konfirmations - Geschenk!
Einige Herren- u. Dam .-

Ubren. durckrevar.. billig
zu verk. Resl . Uhrmacher.
We stendstraße 15. 2. _0rioinnl*3üpflni!5r
Teetasten. Mo 'ka-Tasten.
if. Tee - Service . Mokka-
Service . Destert - Teller,
ff. Wundteller . Tablett,
oräcktiae gr. u. kl. Baien,
ff. Lack- Sandichubtasten.
Lack-Sckränkcken ufw. vk.
Carl Elfenbast. Main«
L -Ut enftlM ^ Q. Parl ^ bSckön. Uebera.-Sut.
bl. Strobb . m. Seide 45.
1 P . lange w. Elaceband-
fchnbe für 25 Mk. zu verk.
Hetzer. S rdanvlatz 6,. Fiv.
Sof. bill. Frübiahrsbüte

°ür 70 Mk. abzugehen.
Zu erfragen bei Schütte.

leioenes rciero. >rnr r,rn.
bill. Anzuieben Wilhelm
stroße 46. Laden.
Fast neue Knabenstiesel.

verk. Adelbeidstr . 75 1.

weiß.
verk.

SchützenboHtraße 1. 3
Gern . färb . Bordenbü t.

f. n.. billig »u verkaufen
Luiienstraß- 15. l

Sckwarz. Strobbut
(dreieck. Form ). Jackenkl..
Blus.. Sonnensb .. Sckw.-
Saube u. Tuck. Federb ..
3teil . Wandschirm. Pat -
Koniervengläser. ^ Draht¬fenster zu verk. Kavellen-
straße 19. Part « « .

Drei Zevbir-

Herren - Sommer - lir.
tacken u. Losen. 1. Fr
weste, weiß mrt ickrv
Pasoel . Herren - Gum
Regenmantel (alles _
mittlere Fig ). 1 T
Herren - Kragen (44
45 on>) . \ 'A Dutz

event . auch ohne Pelz-
futter . vreiswert zu ver¬
kaufen. Näb . Sonuen-- Part.

,e. „Eartentrsch-
decke 40. Tcnniskleid 25,
Bluse 5. Unterrock 20 all.
für 12—14iabr .. Mrlrtar-
Waschbluie 20. Jackett 30.
Waickkörbevk.  Mrvk « .

Zvlmderbut (Er . 55),
Ebaveau claaue (56; orll h
zu vk. Eutenbergvl . 3. 3 l . z
Kraaken -Eummilustkisten. !l
oft neu. bill . v. Benedir . l

Zietenrina 7T 3.
Scllblauieid . Bettftevv-

decke mit Svitzenüberdecke v
z. vk. Adr. Tagbl .-Vl . Lu ST

Prima Stores n
bill . zu verk. Ellinger , n
Helenenstraße 30. 2. a

Teppich ! ^
Fast neuer Wolltevvich ^

(250 X 300). braun , m. §
Muster , sehr sckön. sowie
1 neue rote Plusch-Ebarie-
cngue-Decke vreisw . abs.

Händler verbeten. Näb.
im Tanbl .-Derlag . Lr

Teppich \
(160X220). helles Muster,
nllig zu verk. Nähere ; (
Hermannstraße 13 2. r
40 Pfd . schw. geh. Roß- u

haare zu verk. Raggi.
Sirschgraben 13. Bart , r ..
nur vormittags.

Piano
«utes Jnstrum .. Friedens¬
ware . kurz vor dem Krreg ;
gebaut . Fabrrtat Mand . ■
zu verk. Rabnstr. 34. 1 l.

Piano .
orämricrt . guter Ton . mit ;
erbalten , zu verk. Nab.
im Taabl .-Nerlaa . rin

Stutzflügel ;
neu bergerichtet. ru verk. i
Preis 4500 Mk. Aust.
Westendstraße 32.

Orchestrion ! >
Kleines febr gut lotet.

Orckestrion Umstände k>.
zum billigen Preise von
3500 Mark sofort »u . ver-
kaufen (1 Rabr geivrclt) .
Offerten unter A. 557
an den Tagbl .-Verlag-
Gitarre vreisw . ru verk.

Weimar . Rabnstr. 8. 3.
Ein gut erb. Zentral-

feuer-Gewebr. Kaliber 16
zu verk. Wo? sagt der
Taabl .-Verlaa . Lv

Ellwall.
französisch- cnglljch. engl.-
französisch. 2 Bande , un-
gebraumt . zu. vk. Brebnch
n. Rb.. Rbeinstraße 7.. 1 .̂

MMWillh
(1917 und 1919).

wie neu . abzugeben
Bureau . Göbenitr. 16.

Briefmarken¬
sammlung „ ,

(4000 Stück) zu verkauf.
Off. mit Angabe der Be¬
sichtigung unter D . 263
an den Taadl .-Beriag.

Oriaiaaie r »n (Hvzien,
Lieter vreiigbel , Ue-
mälde aus d. prim.Z-it,
Madonnen , Porti äts,
Sessel,Schränke,M in ia-
türeii , ant . Perser Tep¬
piche, Pirzcllan alt
China aus Nachlaß

5 dem Verkauf unterst.
Annahme . Schatz , und
Verk. ganz . Nachlässe.

, Ant quititen -Held,
Wlesbad;,Taunu ?str .29

• Stob . Oelbild (Wint »r-
- landiÄ . v. tzeydendabl)

375. Sviegel (100/190)
. m. Mabag .-Koniole 400.
. Teppich (2^ X3 *;) 430.
. blüh. Rbododendr. 70 Mk.
. bei Richter. Rbeingauer
.. Straße 6. 3 l.

Umzugshalber
- fast neues Schlafzimmer
- mit Roßhaar - Matratzen.

Küche u. starkes Kinder-
» bett »u verkaufen. 9lab.

bei Emmerich. Brebrtch.
Kaiierstraße 53.

I Salongarmtur
u rot . Mabag .. mit Ecksofa
s u. Umbau „iw. »u verk.

Anzuieben v. 10—1 Ubr.
Adolisallee 27. 2.
illlliii

i kl. nußb. Tisch. Kooiervr ..
-- Rcickenballer Inb .-Avv..
- Gasbadeofen zu verkaufen

Srcrab .'nstraße 30. 3.

Chaiselongues
neue u. gebrauchte, nur

s gute Materialien , vreis-
d wert zu>verkaufen,
n Satter . Rbemttr . 88., Taoeriererwerkstatt.

. . ..— unk.
lilber u. bmerf.
irr zu verk.

Meiltträße 6. 2._

Diwan
neu. billig zu verkaufen

Lall « . Rbeinstraße 88.
Tavencrerwerlstatt ._

Zu verk. sch. gr. Diwan.
Plüschd.. dkl.-eich. Paucel-
brett . Tischch.. Eardinen-
stang.. w. Schreibt., Kovi-
teil . Awischus. Webe rg. 3d

»uv,tz>jr^ ;,iU iifß
zu verk. Neugart . Dotz-
Leiwrr Straße (Lü. 4.

Klciderschr.. eis
Bilder,
versch.u.

Schreibtisch.
gebeizt , zu verk.

Bauer . Schreiner-

Schreibmafchinentisch.
u. Nivviachen

Metzler,

ii r̂nna• llir
Sviegel . Marmorvlatte.

Büst- u. Sckilder,u verk.
Well riüstraß e 15. 2 St.

Alkgruheilslllils!
Ein groß. verg . TnimenA
mit Marmor , forme ein

iegel rn Ercken-
fiir Nest.. Caf»

beide sehr schön.
: zu verk. Auzu-
^erwaldstratze 1.

nur von 2 brs
5 Ubr nachmittag s ._

2 WeAMchiM
verk. Frankenitr . 22. 1.

Herren - und

\ Zaumzeug , luu uie
, Sofort zu verkaufen.
h. im Tag bl.-V l-g
Leichte Federrolle

Ein l. Röllchen
ne Federn ) und Hand-
ren zu verkaufen . .
Siib 'icher. Erbenberm.
Cb mi sche Fabrik ._ •

zu verk. töeors
Sölzel . Göbenstra ße 32. 3.

Zwei Handkarreu.

Stoßkarren zu rerk.

ir.kelblnu . mrt Nickel.
d:Il Zustand , mrt Zub.
'« Mk. vk. 11- 12. 4—5.
tr . im Taabl .-Verl . Md
-in fast neuer eleganter

Kinderwagen

Fahrrad

Frontspitze link L,
" Freib
billig.

Fast neues Fahrrad
verk. Riegler . Lang-

JfeJL_
Ein Herd , ein transoort.

Kestel billig zu verkamen
Hiricharab'en 22. 2 r.
3 kleinere Herde

l> Mk. zu verkaufen.
Möser Ofensetzer.

^eoanulnn -t. lei,
Dßrjd ). umm,  Was

1 Meiling -Kronleuchter

' Rüde - heimer

St . w. Marmorvl.
iX30 en») und gute
sterrobre . für Eärtn.

Verschiedene Käsine
u. Gcstell-Aauar . (65 X
25) verk. Albreckistr . 11. 2

Ein : ÄnAabl wenig
defekter verzinkter

zu verkaufen.
Gottfried Glas « .

Rbeiustuuje 30.
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A)M'U.6pr!tul)!.'̂ sser
in allen Groben, sowie
Lel.' und telt.iiißii

bill'a ob,un. Schaxnborst-«trabe?6 K ntor Soi r.
Tlattvklamen.

,wei Wnschbiiiten. eine
Ivmrossioe Stebloiter
verk. Möbringstrabe 7.
(  HLndler -Berfäufe

Gekegenbeitskauf. <
1 Posten neue Herren-

Anzuge u. Hosen, zu
»raunend billig. » Prei en.
Minger, . Helen.nstr. 20. 2

Ein g; »er Posten
L̂ - u. D.-Unterwälche

L Bettwaick? ,u enorm
l>rlli»en Breucn. Elli iaer.
HelLLULltro.bOa ^2.
Mre.:'ll.Dlrme'̂WP

Lt2^.SisLe .r^.Rieb '.llr .. 11.
beige Mil Vogen

lue liAi Ml;, ru ve>ka .(an
Bismarckiingi . 3 links.

IflfliäiminH
(neue) tauten Sie stets
preiswert und in taoel-
loier Auckuhruna bei

Seine . Schäfer.
_ Stiflstra be 12. Bart.Kihllisjiiiimel
nutzü-vol.. Ia Friedensw ..
2 Muschelbelten. Ltürig r
Schrank. Wajchkom. mi«
Svieselaufsatz u. welkem
Marmor . 2 Nachttischrbill . abrug . Näh . Drei-
weidcmtra kie 10 3te * R

Schlaf iml ho -̂berrsch.
umstandet,. zu »1OiX» M.

Maudol .. Gitarre . Laut «.
Zilb .. Violine . Banio »u
verk. I abnstro be H4. 1 t.

Schlaf immer.
Küchen- Cinrickt .. D vl.
Schreibtische. Seiiel itlur
aarderobe . Truin .-Sriegel
ein, . Betten . 1- u. ßtilr
Kleiderschränke. Sofa u.
Ebaisel .. Perliko Wasch¬
kommoden mit Svtegel-
aullatz. Nachttische. Zim. .
Küchen- Nab - u. Bauer .,
tische Zimmer - u . Küch-
StLble billia,u verk.

Vogler . Schreinern^
Vlücherolak 1.

Schlafzimmer
Eicken oder Rüstern , mit
schwer. Schnitzereien, 180
Zmtr . grob. 8t . So 'egel
ichr"nk m. w ih. Morn,.
." ,00 Mt . billig *u ve' k
R osenkran,. Bkückero aN3

ool. u leck., t.  28ä Mt.
an. Büfetts . Vertikos
SviegeNckr.. Kleiderschr..
Bückerlckr. Diol .-^ chr-ib-
tische. Diwan . Cbaii ' l
8teil . Matratzen von 18b
Mark an Pateniranmen
in allen Groben alle , in
be^ nnt outor R„ s°iiürg.HMD'», Boaer

_ Wsllritzstrabe 51._
Eich.-Büfett

dunkel gebeizt. Friedens
wäre . 2701) Dkk. " '

ÄiPlalin
i rNlL"i«''. Münzen- Sammlungei u.
Za 'Ulgeb SS9 kauft ia hohen Freien

Julius Rosenfeld"TSST»*“

B iücherp satz ,4,
Vogler

Mtzeii-Eimiltzl.
natur lagert . Kü^ ers ^r.
Lint -leumbelaa . An ' i^ te
Dlick. 2 Stnbse 1800 Mt
Rosenkran, . Blückerol.

Sdireibmasdiinen
in verkaufen ':

1 Continental m. Dez.-Tab ., Ideal , I Mercedes
2 Adler , 1 Torpedo.

Schrelbmascblneninttller
Bertramst aBe 20.  _ Tel p on eKf.

Sflhrrrifiorl vereiftini uto a leö .lab.hisr. brlli».
suguuvcl ! » Ina . Goethelrate 2. .«Irin Laden

Wellbleche
neu — unser,inft , ©röie : 00x62
CO., i1/ , mm, prej wert abzugeben.

RSbereS lui e st <%t 47,

cm, Stärke

( ilaalaelndt 1Llillmleii. loD
lUtd

KIIbelWmslwe
Mal in Kabn- ebille.

Diandlcheine. Kleider.
Wäick- und Möbel

kaust , >' böchtten Breiten
$?. SckUfer.

ftirchaalle 50. 2.
Tclevlion 4291._

Gold u. Platin
kaust für oemerül. Zweck»
zu bodcn Prellen

??. Förster.
Soiesel "a.sse l 2. St ock.

LKleider!
irlb - n. Lilöcrzegeu.tän »-.
Lohngeb» lloäs » . Schn e,
Gardinen . gcderbctt^ Pel »r
lauft zu löckften PreH- ,
fitem  Stumm rr

. Lteugasj» 13,  2 . Sto t.
.o e. i| J i .ittdt.

Rufen Sie 3499.
Bttö.c die üockite» Preise

kür out srhnltrne

iiiiü mm
Frau tu. nuttt.

CpuUnftta6e,3 .jl _ Si 1_
Kleioer Wäsche
Möbel Teppiche,

Läufer . Gardinen.
Bestecke. Ubren uiw. kauft

und tabu am besten
Hlvoer . Ri ^ illtr.Zar lene . 48'&

Suche gut erb. An>ug.
mittl . 5 -9. Oft. Schwarz.
Roonttrahe .13. _

Die höchsten Preile für

M -a.Jt !mW
auch Kleider crz. Sie bet
Ellinner . Sclenenstr . 30.

Ect̂ MeUriNMÜ-e,_Jmiiz. WKW
Wäsche. Matratzen.

Keoerd.ckbetlen usw.
Frau Siover.

Oranienltr . 23. T. 3171.

Teppich
2x3 — 3x4 zu kaufe>
ge ucht.

. Ossert. unt . k . 258
J a i ben Tagbl.-Verl.

r

Bahnen teppich
>. Sowe . Nikolacktrabe 7.

Cello
,u kaufen gestickt. Wolfs.
£> orncritrafteJ ^J.
violinst Inder z. t . ge".

Ofs. n 3751 an fl . Eleh.
Ann .-Eved.^ Wissbaden.
Möbel all . Art
Schränke. Bitten . Feder-
betten . Tevoiche. Vettw ..

. Serrenllcider kauft
-rischer. Adalkltr. 1. l . Et.

TffpST
Klciderschrank. Kam. u.
kl. Kuchenschrank, n . r v -n
Vnoct . zu taufen gesucht.
)kt. u F . 253 Tagbl .-B-

M erh. WhmllslhM
,UJ .jsd Friedrichstr ^ 29. 1
Gebrauch e, gut erhaltene

Kaiseeinühle für Restaur.
zu kaufen gesucht. o)ft.
mit Preisangqve un ec
fl, 261 an den Tanbl .-BI

». Liegewagen
t Verdeck, gut erba'
kaufen gesucht.. ,

u. O. 261  T °üvl -V -rlä _.
TBk

Guterb , Kinderklaonwanu kauten gesucht. On . m.
lZrei«ang . on fl. Klein.
?iersiadl^. Brivatttrakie ^
G. crk. Wand -Vasbade»

ofen , . k. ncf. Ana . m. Pc.
on Fromma nn Arndtltr.
Gebe, auterh mittl . flerd
,u kaufen gefuckt. Näh.
^r nnien ltro he 40 3.

orn.
Wendeltrepp
zu k g-sucht Fo». De
Flörsbcim am  Main . _MWn,Pnpisl,
Lumven knukt ». holt ab
Siover . Oranienktrakle 23.

Televbon 3171.

Zohlo hödiste Preise
für lifo Icker, WtUu.n . Sc.-ufie und llanda . bala
bowh  Go ^raucksgege s 'än ie aller Art.

Uodistätloastraie 18, Laden,

( KfMWW)
Acker Leberberg zu ver-

oacht. Alerandrastr . 15,2.

^ MM ! )
PMasosiaaiS'S
Abnur  Ütierltg . i. alle
Kl. der Sta t .5»l>ulen
llandelsf . Veriiflo . ck.

— r~ig Landw .rt cn. F 101
uemoise le franpaii -e
don e ne - l«yo g de c n-
vers -lion . Oll . s . U. . 63
Tagbi .-V»rlag. _Zunz.gtanjofe
mochte mit Fraulein oder
Dome. 20—A) Z.. zwecks
Sorachenausloulck bckan u
werden . da er G iie
svielt. wäre es au f» ange¬
nehm, wenn sie amKlavier begleiten könnte.
Offerten unter G. 252 an
den - TLLhl.-Della a.

Wer erteilt spantschen
Unterricht. Off. u. 3 . r.60
aiU !inJcjir ;3eiiaiL

Unterricht
im Schneidern wi d ec-
teilt . Räli . M . Webrbein.
Naue ntbaf er Str . 11. So.

Erktkk. Klankrrunterr
v. jg D. tAns .) ges O0.
mit Preis u. X 263 an
den  T ' gbl -Ber lag
Violin«Stunden

werden erteilt . OK. u.
L. 265 Togbl .-Berlaa.Tanzen
kebrf -»derzeit ungeniert

W . Klarer n Frau.
Kt. Sckwalbachcr Str . lg
f ^in ». o. Mauritiuskt : VTanzen

tt ung» mo\ . i bf
Völker. Rode. strafe

[Scrlorcn*©cfunDgüT)
Bert Broiche (Sim :>

Reif ) . Segen Belohnungabzug. Fundbüro.
Verloren

»6. März goldener Man-
iibettentnovf . Sanotnla ' te
Türkis . Gen. o. Bel . ab».
-ckülke. NeubauerÜr^ L.

Drei CchlüllM
oerl. Abzug, geg.

Ü3e | uchs‘
harten

(n oomehmer^ usltattuno
fertigt die

C. ixfielleribergYche
ftoibuchdrudierci

Kontore.-..Cogblaithau,'
Jernrui 0650/»

10. n , Ml'
mieten gesucht.
fl. 26)  o n den !

Klavier
zu mieten gesucht. Gel '. !
Offerten mit Preis an
Fräul . Mald ». Dambaa .«
kLj & _
Wo kann kg. Mädchen

das Naben erlernen zs -n \eignen Gebrauch? Ec kl.
r̂ ff. u. U. 26) Tanb ' -Bl.

Wer nöhtK.'vdsljmd.
und »u welkem P -e' s»?
M _L ..S^ 26?,Tagbl --V.
Mer ". üikt einem arm n j
Mädch. «n einem Kinder«
utanen ne«, »ktl Raten » 7
Näh Ta ' bl -Verl . ble

Mf < » » • • •

2 llblkilb.Rnciüiiimnl2
Jeden Tag , ah 7 Uhr >

L Kapellen!

Tiroler Bamen-Kapelle
und Sazzband.

Eintritt frei r Ein :ritt frei t

Ia Vollmilch
IöbI.  1 Ltr.. geoen gute
Bezahlung ges. Ä. Rorig. j
MÖrÜstrphe «. »

I
1
a•mÜHiiw

Kind
wird v»n kinderl. Ehevaa-mit einem einmal . Er
ziehungsbeitrag oks eioen
angenommen . Oli . unter

LLi ' n^ eijLaMM
Lsterwunlch

Ireffounki
KahlbaumLIliorllutiB

Spiegelgcsse3, Ecke Webergasss.
Zwei jg." HerreR vom | Glaswel er Ausscliark test : r u . b IN 5t . L :K8:e.nein . w. i

ttü.E.ip, KÄ “'
I öckit ur » — .Mtinictirä.
Von 12—7 du *oir.

Elegante
Nagelp/lege

Frl . Romanow.
Dokbeimer Strafe 2. .
Svreckzeit von 12—7 Übr

sMHiÄ SW
Welch' edeldenk. Ö' rr

oder Dame leiht jungem
Kaufmann l -rieüsb . jcĥ d.
in nckerer Stellung.

566 bis 10ÜO Mt.
gegen monoiltaie Rück
.aolung netlt Zinsen
ngeb. u. T . LSI T .-Bl.t

800 Mark
caen Möbelsicherbeit

.linken auf 2 Monate si-
fow oelucht Oksort. unter
3 . 239 an de« Taabl.-D.

Günstige

Kapital
■Anlage

ist Kapitalisten durch
s il e Bet il an b st¬
ein ok. christl . Pr vat-
bank gebot n. ‘Off. tt.
A. 555 an T gbl .-Verl.

Fui 'dbürö
eloün.

Entlaufen
jvlkk

Wer gibt Beamt , ein
DadeDeno. 2509  Uli.
gegen monatl . Rück», u b.
Zinsen '? Ork. u. E 238
an den Lagbl .-Derlag.

ooldae'.b. am Kovke Ickw.
'kfaskc. auf Nam . Beter
öcend Lior Ankaus w rd

aewnrnr . Ente Belob ».
Sckott.

Franksurte : Stratzr 31.

MtfUHinw 1
W)el mo v'.ws

weroen wie neu aukool..
unsmatf . reso. Eickienmö».
umgebeizt in mod. F .rb.
-raubn er. Nbeing. Ltr . 13

nimmt i-ock Kundlck
ür moderne Kl

erItr -̂ .P, !«

an
Schneiderin

ck K
, _>e n̂e

Paaenitecker str._L, ' .
Röcke. Blusen . Kcstame

uiw. w. »ugeiamit .en und
zum Sel . lt crtiga -bKttn
eingericht. Ä . W-brocin.
lsau entholer Str . 11 Sv-

Fräulein bat noch Tage
frei im Meist«.. Reuanl.

AusbeNern. «cki ins
»llert. u. F . 255

_ aHl ' Verkaa.
Fräulein nimmt noch

Arbeit an »um Ausbeis.
ii. Nähen von Wasche.
Lk^ .L - rS^ Mbl -MManiküre S . Feohl.
Ellenbogengalle 9. 1.

Sicher« vornehme _

Existenz z
m t ein gar. Einkoin.von
inind. 12 — ISO 00 il:f.
bietet iich «tlieit srend.
Herrn dch k. liebetna'ime
ein r Zw i » i d r ois. ng
eines roh . Ilnterne in.
Branchekenntnise und »
dingt erko derl. da « ii»
'e  t . tt. v. Stamn ».
Hans ersotgt. Ersor -er ' .
ttapi al 20—2',o »o Mk.
R«r Her re . denen ai
ri er wirklich faiib n
üjiüe * fiele . i t . woll.
i d) meid. H. F. U L. 3 -0
an JiuD. Molfe. Fr »!k-
surt a. M. Horcher rerb.

an».

tii» t !g in
ers.

Dame . 10.
Kiicke u. Sausholt . . ..
m Gartenbau Geilüoelb
A>. Kl tnts »rzuckt. lucht
mit 25 000 Mark
MlWmi  an Vsnslon
ofctt anderem wir '.kchokI
Unlern .'bmen. Offert , n
ft. 260 an den Tanbl .-V

Syphilis-
ved » ck un? naeli den
ucucst . wlsspitsckaltk

Methoden
ohne l <rtil>slörung
3 ex  dick et versen1.

MK . 3 . — (Nachnahme ) F 103
Spezialarzt Dr. med Hcilaeider

Frankfurt u. M.» Bethmannstr .isse 56, trsfen-
übrr Frankfurter llof . T-L „Hansa -* 60 t».
Täglich 11—1. ö—7 Uhr. Sonntag « II —I Uhr

Haut -, Blasen-
I Frauenleiden
^ (ohne Que*k-ilber,
fl ohne Ei fpriUung ),

Blut -,
Urin - Untersuchungen.
Auf klär . Broschüre No.

Rhein, ro. mit zwei jun"
Tarnen zwecks Heirat n
Briefwechsel zu treten.
^ n̂sto,m. Off., mögl mi
Bild unter 2. 257 an den
To« bl.-Ver lag. _ ^

Rottes aalt Mädch-».
2!> I . eig Seim, wünscht
bell jg. Mann. n. unter
85 K.. zw. Seirat kennen
»u lernen. Ois. n. E 266
2? *en Tanbl -Verlag.Mlwer. bem'er
^  F .. mit 1 K'nd. eigene
Mob», u. Einrickl.. w.
kick dokd. zu verbeirotrn
mit Dom«, nickt über
80 F"bre. Vermögen er
wünsckf. OH n. 3 261
on den  Tg "8l -Verlag

P -lla' llttent.
29  F .. N'enlckt mit bä»el.
ewaa. Madien zwecks|belegt bekannt zu werden
Vikd er^ ünl ^ t Oil . u.
T 288 Tagbl.-Verlaa.

Argenô msr AukrnliLU. 8 lide Preise.
Hotel TrieriscTier Hof.

IWax Ebbe
Morltzsfr . 40 Morltzsfr . 40

repariert Uhren schnell n . prtiwe t , kanlt Platin,
jp . Gol l, ieilber, afte Gd i se, r»rbroel,ons 7ä ine,

mit ' verwSa ilroöl^ Dame goldene U ren . Miins^n ugw. ru al er öchste t Tag s-
»wecks Sei -ät bekannt »u pr isen , verkauft Silbergege stände aller Art uml

Ilrael. Ar»t.
34 3 . olt . netmbfl..

werden. Off. tt. S. 2631
den Togbl.-Verlag.

uwen. stren<»reelleBn1le",ino.

Geb. Dame kFrl .)
aus gut . Fam .. ev . ->6 I.
gesund u. kriick lehr Haus
lick, vermögend, wünjckt
mit gutsituiertem geb.
Herrn , ca. 18—52 Jabre.
om liebsten Wi wer. zw.
Heirat in Derbinduno zuj
treten . Gefällige Offerten
mit Bild unter ? 2621
an dcn Tagbl .-Vsrlaö
erbeten ._

6(119  reell!
Vermön. Dame . Ende 80

aus guten Kreisen eo l.
bdusl .. lehr munkal.. ml ; f
eig. Seim in Wiesbaden,
w. Briekwecksel m. geh. |
Herrn In lick. Poll .ion »v.
Ebe. Gekl. Onert ''n unt.
W. 266 an den Tagb !.-
Be rfcg. _
Wer oerh' rFWhrkl ' ih'

fte.ufm. 89 I . alt . evol.
jedoch feeidenk.. zu einer

»» Tourbanit" imand .'l
weder frei.

f oh cnan »iind.‘r rop uiiürr ich er W rk»n ->.
Brenn » io M mi e >mik de on er ) groZer K ämme.
B 'ietigt lein  Fenemnzü d n jeden tz » i» und
Pez»ervcrbra ich. Bj li » im E nk.nif. Borte lgaft
im Gebrauch. Prvlcp kete und lUu kunit bei

Vertretnni für d)emiich- ech ii che Produk.e
I . Heilhecker & Wenclewöky

Seerebenhrasze 14 l
..  Untervertretungen cesucht. ■ ■

hUMWWWUWWSaaaSWWWWWMWEMaWnWWMWWWnUWWW«

Ia Natalmals zur Saat
Ia Saafwidien
Ia Saaterbsen

S . J . Meyer,
Wlrchgasse SO . Tel . 413 u. 4QT.

in bell Detailscib .. Kot.
ob. Reftanrat . auch auf
dem Lande. Surft, belltzt
70 000 Mk Vermögen tt.
»oblt evt n E ' fola gute
'Srosifien . Geil . Bn ". „
ft L. tl . 88g an Rnd -N
Dtolle. ftöln . F107

Einheirat!
Geb. Dame . Mitte 39.

evg mtttesar .. m. Beim
u. Jefii ickön. S iw auf
b Lande , da» I» (Eiacnt.
-st. wählt aus Mangel ^n
vall Herrenverk d. Wog.
um e. f' lldcn Herrn ,w.
Stirat kennen zu lernen,

ee-anet für Tiera '-zc
Geschäftsreisenden. Ber-

sickerungsbeawt . od. dal.
Ernstoew . Zuickrift n unt.
n .JSjuXsMJOiSlm.
Alleinstehend.
Fräulein
- "-fö'ioSiÄf-1mit schöner

twns Ersoarn . u. ciiem
.eis Motel w. b. Herrn

. .lllwer big \  inmittl . guter Stellung od
mit gut Aiisk. kennen ,
ernen zwecks Ebe. Au... .

L mgebu .tg von Wirsbad
ZcrwtUl. verb. Offert , n.
u_Z63_gn den Taabl D ^

junger Mann . 35 I ..
fitbtl .. nermög. tp. mit

Dame ober Witwe fauch
nnt Krnd ) bei. zu wrrd-

zwecks Seirat . J ... ..
Oki. n, X  üi Taobl .« 1Tadellose ; Site und AutdMruug . Be. te ü tcicazoa.

chtung Korsetts!
Bleiths .r . kt,I . !- : Kein Laden.
Kmpfe .t« mein rhhhsltigs La rr in
'tilge.  Dämon - uni Ihtcl flehkore  ts
Leih' hen, UusUanno n. Büstenhalt m
u. Iiiiutaiias - tels Emgav.  Neu ei . n.
Spe*. : Art;  rti ung v.  Korsetts u d Leib»

bin len all«r Systeme nach .Maß.
Wasch- ii u d R raritr n.

V
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Beckhardt, Kaufmann&Co. Spezial-Abteilung

Üamen - Moden I
Täglich Eingang von

Frühjahrs - Neuheiten

Allein;ge Verkaufsniederlage für Wiesbaden der Firma
Nassauische Leinen-Industrie J. M. Baum

Telephon Nr. 854 Ecke Kirchgasse und Fried rieh Strasse.

Mantelkleider , Jackenkleider , Taillenkleider.
Strick -Jacken , Jumpers , Blusen,

Morgonröcko, Unterröcko.

Modelle eigener Schöpfung und erster Häuser.
Massanfertigung in eigenen Ateliers unter fachmännischer Leitung.

Spezialität: Hemden - Blusen
eigener Anfertigung

ln hervorragender Auswahl und allen Preislagen.
t#t9 Wir bitten um Beachtung unserer Schaufenster Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse.«

ue#

... -fuv,, .. >:*- r*' . . . K

moMHKOtty
ilheneeisclee

Kassenschränke
a. EinmauerlchrSnkeTfeuer» und dieveslicker)

flehen»um Verlauf.
Pi.  Beider . Mori Kr. 28.Te' *televhon 1033.

Mmmge«

Speditionen
| für alle Zw de,  roh und

überzogen,
i

liefert

MAI« WO

Bedeutende MteMhiiiK

| Kartonnagensabrik
!Biebrich a. Rhein.

Le nsprecher 88. i
i'iiimiiiiiKiiiiiitniimiinnHniHini

Für G.rteudesttzer und
Landwirte

MkH'S 6m
beite Qualität!

4 Moritzitratze i

im Güterverkehr ab1. April!
Sachgemäße Verpackungen «,«.nman,«m

und prompte Expeditionen
von Stückgutsendungen aller Art.

Haus
Anstriche

mt gar. re »er Blei»
weiß'a ve. D. rch qün-
sii e >Ei laus äußerst
pre-w. Aukfüiirnng.

Wand-
Anstriche

Serthold Jacob«
. .... . . . . ei
Spedition und Möbeltransport

Tskplione : 550 — 4010 — 1256 . Büro : Dotzheiincr Straße 57.

v.Jnn.nrSu'Nin
echt, wichsest, b. s er
und billiger w e

tupften.
Muster»mmer »ur
— gef. «ns cht. —

I, OOe von t m schon
ausgef. U R« erenz,
Jak. Intra

Luxembur platzl
Te. 3437. 70

Führlen mit fiaftautß
vent. Sknbanaewaaen od.

Bkerden emofiehlt billigst- - - - - . . . tltt VlUtBK

Do*®U6tr l I ?*3896.

10 « .
Kabrtea aller Art,

auch nach auswärts,u-ero. angenommen. Gute
gedienung. E. Cchcrmul,.
LaaemannltrabêS. 3 St.
Ruf 1016.

Anzugstoffen
(inj ei «getroffen. Hiervon dar Meter Ml. 90.—,

der Anzug nach Matz Mk. 800 .—
Ew . Wenzel

llen.»Berir n. Fahr tniebrrl. von Lausitzer Tuchfabriken.
<E stkl. Maß'chned>rei m Platze».

Fwe'LU-rdeUalfu,g Wi bba en '«vor tzstraze 44.
ÄtfchSflrr'i« von 10—0.

Herren -Sohlen 3V Mark
Damen -Sohlen 24 Mark

Icuane t gun>, Borsch, hen, Nmändern unter fachmänn.
«.tun». Erst!! s ge Ar.eitskräe. Bester Kernlexr.

LW - WMl m. Mw .11 . lle 12.

I
Stiicl. Tische. Bänke.

Liraeitüble
nur

usw«
eigrne , Anfertigungempfiehlt

Mohren. Römerberg9.
Laden.

Korbwaren aller Art.

MiiWWIHch
Illf O<
oer Zc
lö Mk.
aus Osenlänge gĉ chnitt.cntner zu 14  uno
, . , ab Wertvlatz. Ge

lünderiatten und Riegel.
Gebrüder Biafs. Zimmcr-
grickait, Vlarter Slrah,
gegenüod. alt. SriLübM.

trjiurf#*N> Srab - enkmal u.
ftrll«M>Sc,aal §r !röhofs - Kunst

«btorfaeptat
ÄSSlt ! Viesbk'.ökn!

Gll»*:ps »l».

1805

Billig! Achtung!
Weiher Doll -Voile

für Kemmu» oitleioer, prima Qnali ät.
.. 8t»» At»sen»««»icharrt, Dstzhemrer Str. 42.

Haagn& Krotoschin
Witrltzstr. 12 (Ecke Helroewtr.)

cn gros E senbandlung
Neu anfgrnonimsn:

Garten - u. landw . Geräte.
Draht, Drnh(g<flecht und Staehrlilraht.

•n «IWtal

Die Üb rflihrung Unseres Vaters

JosephA.Halpern
findat Donne stag n c'imitt>g 4 t 'hr auf j
Uem Ali>I$raelitikchenhiied o1 statt.

Dia FIn'erbüebenen.
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Oar <liiion - Teppiche - Dekorationen
_ . — . t * 1. 1 . _ ii t Aon  wrorröß (>rrmi Abteilungen . Billioste 1* 1*018 © «

50

Ersftfcl. Qualitäten !
Gardinen

frlis&BäapH?? doppeltbreit , t8
UMSSM -US, Meter 37.50, 28.—. 15.
CniROMh 130 c« breit , 50
WÜMSliv , Meter 34.50, 26.50.
litSJäÄ . . . . . . . 1.”
iillstefis mtv°iant

Enorme Auswahl aller Artikel in den bedeutend vergrößerten Abteilungen.

Teppiche
iMiiiiiiiiiiii.imiuumimiiiii

PfflüF Mi!S,Ä 'Vm“-245- ia“i»325.
lau» ii.« -«itr.

155.—, 95.-
Kitte ca- 130 cm  dreit , weiß mit färb. 1t 50

bSiEiÜIh  Mustern . Meter £<J«
InseS'Blss. . . . ».so. ».*>.
Bettstellen für Erwachsene und Kinder

in großer Auswahl.

ca. 165X240
reine Ware

2Ö0X270 200X300 cm
650 . - 890 . - io9).—, 975 . -

guts Qualität , ca. 200x ^ 0 cm _

ÜiTffl Wk-IMl » «E -.
11-üiflSSill, reiB®war*. . . . 78.—,55.—, 38.

ililll l28| i,hB Must.HIO 200X300|cm

Billigste Preise!

Dedtes
111111111111111.Illlllllllüiu

TMW, - * °^ 1 « ,Ruffia 450. 295.-

_ _ MM »k.LxÄ "mM
Für den Hausputz ff SSÄv . IS f:R tff I : : : : " M
Hxtra « Angebote § Is Wurzel .' ' ' 5‘9j, 4S.l5 1R3i«®tr *h !lesef » mit Stiel 13.75, IS.

Wir bitten nm Besichtigung unserer großen Ausstellung ohne jede Kauf¬
verbindlichkeit , sowie der Spezialfenster am Mauritiusplatz und Schulgasse.

115-
_ __ 145-
M -MH , Steilig,mit breiten Flügeln1§5.—
Uiin-MH,^>̂8-reine Ware. .195.—,175,~
Mm  v . Meter 23 50. 15 . °°

Messing -Garnituren
in allen Längen

GaleriQleisten , Eisenstangen
sowie sämtliche Zabehörteile.

Alle übrigen Reinigungs-Artikel, wie:
la Bohnerwachs , Pulelücher , Kern«
seife , Schmierseife , Ssifenpulver,
He ^aüpatz zu bekannt billigen Preisen.

K127
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Thalia-Theater
mreNmroo 72.

luiiouuumimiuiiMnut»
Telephon 6137.

wwwwmniwuw mwHt wm I

Botel Atlantic ••

•t ATSiBNfilbBM « «
Sensationeller Oetefctivfilmm 6 Akten.

Mb Mm: «ÄRkl Mwh
vom Berliner Theater.

iin  der Sommerfrische«
Lustspiel in 4 Akten mil

Conrad Dreher.
| Das beste Lustspiel des deutschen Filmmarirtes.

Pp clxett:  3 bis 1O1/, Uhr.

m cs Kinephon •
Der große Sensations -Luxns - Film:

§ Die Augen der Maske.
^ Schauspiel in S Akten mit der bildschönen

Aly Kay.

Die Todiler der Straße.
SUten-Drama in 5 Akten.

In der Hauptrolle:
I! Maria Wldal f!

MMDKG^

pF *Wolhaliü
¥  II Heute letzter Tag

Wiesbaden
Tel . 829. Schwa Ibach er Str . 51. Tel . 829.

Der mann
ohne Hamen

Erster Teil:

Uebemahme und Eröffnung
der deutschen Direktion.

Apollo - Restaurant [Erdgeschoß]:
Abends ab 7 Uhr : Kleine u . « rolle Soupers und Ala carte.

Apollo - Cabaret [Erdgeschoß]:
Abends 81/. Uhr : Künstlerspiele.

PROGRAMM:
Else Gerboth O« ® _ ,

Vortragsmeisterin urd Ansageria. jug. Xyloph.-Virt . u. Instftnuentallst.
Marianne Landing Lucte Luciana
Verwandlungstänzerin'. Stepptänze u.expressionistische Tänze.

Michael Runkel Olga Lorenzo
Operntenor. Sänserln.

. Melanie Eckhoff , moderne Sprecherin.

Apollo « Lichtspiele mit Varietes
Nachm, ab 6 Uhr: Llclilsplel -Vorstellung.
Abends 8 Uhr: Llcbtspiele mit Variete -Attraktionen.

Ab Freitag , den 18 . März:
- MO Y -

Filmschauspiel in 5 Akten nach dem RomaaV
von H. v. Hoffensta ^ von Tornas Kall.
In der Hauptrolle: Lotte Neumann . .

Preise der Plätze:
1. Platz (2. Rane) . . . Mk. 6.— I Gtlerie . . . . . Mk S.—
2. Platz (1. Rang) . . . . „ 4^- j Loge (4 Plätze) . . . . . „ 28 .—

Für die V*riet6- und Lichtspielvorstellung (abends 8 Uhr)
erhöht sich der Preis um 1 Mk. pro Platz.

VARIETE - PROGRAMM in den Kinopausen:

mäammmLe
Grösste Jhsmahl
&ea £e fflapkzn irx
J ^ied n̂ q̂tua/i td £>
Mässiqt &reise

Der MMmmuKeh
Ab morgen zweit ®- Teil:

Der Kaiser der Sahara
ODEON
fiudi demSiMduaL
Sensationell.Kriminal-
Schauspiel in 5 Akten.

Die[Biotay-Braut
Entzückendes W4lü-
W st-Lu»kepie! w

11 Akten mit E « ede
Missen.

Monopol
Brat-Aufführung!
IM h &VMMM

der bei. KühsKer, in
Poppen des Todes.
Großes Schauspiel

in 5 Akten.

in 3 Akten.
Künstler-Musk ::

Anfang 4 Uhr.

2 Roemers
die hriBanten Virtuosen auf aroerik.

Banjo und Xylophon

Worcesters
humorist. Akrobaten in ihrer einzig¬
artigen Originalarbeit m.t der Treppe.

R. u. F. Wandler
die lustigen Meistergymnastiker am Reckbarren mit Schleuderbrett.

Zhrilkasino.
Sonntag , den 20 . März f 8 Uhi * abends

zweites und letztes Auftreten!

l’j neueste Schöpfwigen,
s Gedankenübertragung

ohne jede Berührung.
Psychometrie und olairevoyance [ReftsshenJ

sind an der Grenze der Möglichkeit.

Karten im Vorverkauf hei : Bor« &Schotten!eis und in 'den
MusikalienhandlungenA. Stfpptor, Rhein strafe u. SofceUenberg,

KiräptR.

Wehen im Taunus
Pension Waldfriede

wieder geöffnet.
Zimmerbestellungen für die Osterfeiertage früh¬
zeitig erbeten, Telephon Amt Weben 4.

JE. Krebs-

Korbmöbel
in solid. Ausführungi
100 Ml. an empfiehlt

eerlein
(hmtffe Iß.

von

-Urania-
30 Blelchstr . 30

jlsfa
Nielsen

IQ

Eile vam Lieds.
Drama in 5 Akten.

Ihr Friseur.
Lustspiel in 4 Akten.

Rhenania
Schwaiba h-r Str._ 7.

Ab heute:
Gr. Sensat onsfllm

Ein Urania
mährend der

lenolutiBn
in 7 großon Akten
sowie das lustige

Beiprogramm.

Kammer*:: üchtspieis
VIauritiusstr .12. T .Hl i

Geschwister
Bareili.

Eine Cirku' tta ~ödie
in 5 Akten mit

Theodor Loos u.
Elthel Orff.

Das verliebte
Schneider leis«
CarSchen -Lustspiel

in 3 Akten.
Wochenta' s ab 4 Uhr,
'onntags ab 3 Uhr.

Staats -Thsater.
Donnerstag . 17 MLrj.

S « aufgehobenem itbo aneint»
Fidelio.

Oper in 3 Akten (4 Bildern)
von L. van Beethoven.

Don Fernando . Frit, Mechler
Don Piiarro . . G. H. Andra
Florcstan . . Christian Streib
Leonore,s.Fr. Eertr.Geyersbach
Rocco.Kerkermstr. A. Nosalewic;
Marzelline . Th. Müller-Reichel
Jaquino , PfSrtner . .l>ch.Schorn
Lin Hauvtinann . Friedr.Prüter
Staatsgefangene . Hans e-chub

Alfred Wuis-bel
Mnstk. Leitg. : Pros.Mannstaedt
Lnfang 7, Cnde nach 9.4» Uhr.

ResiÄLnz -Theater
Donnerstag 17. Mürz.

T-ic Kaiserin.
Operette in S Men von L. Fall.
In den Hauptrollen find be<
fchüftigt: Di« Damen: Maria
Patik, T na Seyboldt, Chrilta
Winkellowskq. Die Herren:
Jacques Bügler, Ludwigstepper,
K. W. Liedtr, Hein.; Ludwig,
Herniann Darndal, Jofef Mldt.
Anfang 7, Ende nach9.30 Uhr.

(_äucl»us-Ä0ji|ert£

Sanssouci
Kabarett

» -> MAINZ
Heidelberger faßg. 14.

Telephon 4341.
Kassenöffnung7 Uhr
Anfang präcisS Uhr.

Preis Mark 4 . -
exkl. Steuer.

xSai -Süu:-:
4—11 Uhr

Kfinstter-Koszart
Eintritt frei ! : :

saem îMBi1. Steck. fi
Geöffnet ab 4 Uhr.

:-: Eintritt frei!

Donnerstag , 17. Mars.
Abonnemente-;<onz3rte.

büduaclist Kuroroheetse.
Leitung : H. Jrmar , sUdt.

KurkapaUineietsr.
Nach mittags 4—S.30 Uhr

1. Ouvertür « au . Prometheus*
von L. v. Beethoven.

2. Gebet van F. Kaciten.
3. Drei Tänze aus . Henry TOI. 4'

von E . German.
4. Matrosenchor aus . Der

fliegende Holländer “ von
R. Wagner.

5. Ouvertüre zu . Enryanthe“
von C. M. v. Weber.

e. Sphärenmusik von A. Ruhiu-
stsin.

7. Fantasie au « . Der Trou¬
badour * von G. Verdi.

8. Einzugsmarae i der Bojaren
von J . Haivorsen.
Abends 8 bis 3.40 Uhr.

Solist : Konzertmstr . Francis
E. Arä *yi-

1. Osvertüre zur Oper . Rienzi 1*
von R. Wagner.

2. BsU. ttmuetk aus . Sylvia*
von I* Del bes.

8. Zige - nerweiaea von W.
Sa rasa te.

Kunsertmstr . F. E. Arinyi.
4. Ouvertüre zur Oper . Die

Hugenotten *vonMeyerheer.
5. Fantasie aus . Das Nacht- .

laxer in Granada “ von C-
Kreutzer.

6. Huldigung * - Harsch vor&.<»*£•#


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008

